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schaftswettbewerb im Tastschreiben,
bei dem vier Schülerinnen und Schüler
eine Staffel bilden. Stolz nahmen sie
ihre Urkunden in Empfang, wobei schon
teilweise ganz beachtliche Leistungen
erzielt wurden.
Wer diese Fertigkeit weiter ausbauen
will, kann sich dem Stenografenverein
Ettlingen anschließen und dort in einer
schon bestehenden Übungsgruppe mit-
machen. Trainiert wird im Computer-
raum des Stenografenvereins Ettlingen
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule immer
dienstags von 16:45 bis 18:15 Uhr.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (20/17)
Mobilfunkturm nahe der Bruchhausener
Wohnbebauung auf Malscher Gemarkung
All die Jahre leben wir fast unbemerkt mit
einer Sendeeinheit auf dem ersten Hoch-
spannungsmast an der Autobahnbrücke.
Diese Anlage soll nun aufgerüstet wer-
den – aus statischen Gründen auf einem
neuen Mast in 46 m Höhe. Der Mast soll
im Bereich der ehemaligen Behelfsauf-
fahrt A 5 erstellt werden.
Der Ortschaftsrat hat sich nach Bekannt-
werden seinerzeit einstimmig gegen die-
sen Standort ausgesprochen (s.a. BNN
und Amtsblatt) und die Stadt Ettlingen hat
auf Veranlassung des Oberbürgermeisters
gegenüber der Gemeinde Malsch eine ab-
lehnende Erklärung mit einem alternativen
Standort abgegeben. Dieses Schreiben
blieb bis heute unbeantwortet.
Nun erreichte die Stadt Ettlingen die Bau-
genehmigung seitens des Landratsamtes:
„Im Rahmen der Angrenzerbenachrichti-
gung zu o.g. Bauvorhaben haben Sie Ein-
wendungen erhoben. Diese wurden von
uns überprüft, standen jedoch der Ertei-
lung der Baugenehmigung nicht entge-
gen. Dem beantragten Vorhaben stehen
weder bauplanungs- noch bauordnungs-
rechtliche Vorschriften entgegen.
Die Standortbescheinigung der Bundes-
netzagentur liegt vor. Danach ist der Schutz
von Personen in den durch den Betrieb der
ortsfesten Funkanlage entstehenden elekt-
romechanischen Felder gewährleistet.
Dem Bauvorhaben stehen keine von der
Baurechtsbehörde zu prüfenden öffent-
lich-rechtlichen Vorschriften entgegen, so
dass die Antragstellerin (Anm.: Deutsche
Funkturm GmbH) einen Anspruch nach
§ 58 Abs. 1 Landesbauordnung auf die
Erteilung der Baugenehmigung hat“.
Auf Nachfrage der Ettlinger Stadtver-
waltung bei der Gemeinde Malsch gab
diese bekannt, dass der Baubeginn im
Juli/August 2017 liegen könnte.

Der Ortschaftsrat Bruchhausen kritisiert
in seiner Sitzung vom 11. Mai 2017
weiterhin den Standort und den Um-
gang des Rathauses Malsch mit seinem
Nachbarn.
Natürlich hätte sich einvernehmlich ein
etwas entfernterer Standort auf der riesi-
gen Malscher Gemarkung finden lassen.
So aber hat der Malscher Gemeinderat
dem Standort 150 Meter von Bruchhau-
sen (Malscher Gemarkung) zugestimmt.
Wie heißt es u.a. in der Verwaltungs-
vorlage für den Malscher Gemeinderat?
Folgende Kriterien sprechen für den
Standort:
„Eine optische Beeinträchtigung liegt
für die Gemeinde Malsch auf Grund der
großen Entfernung zur Wohnbebauung
nicht vor“.
Tenor im Ortschaftsrat war: „Das Mal-
scher Rathaus soll sich schämen.
Gleichwohl fordert der Bruchhausener
Ortschaftsrat im Sinne einer Transpa-
renz für die Bruchhausener Bevölkerung
weitere Informationen bezüglich der tat-
sächlichen Sendeleistung und die räum-
liche Ausrichtung der Hauptstrahlungs-
felder einschließlich der Nebenkeulen.
Außerdem soll nach Errichtung des Mo-
bilfunkmastes ein Messprotokoll erstellt
und zur Verfügung gestellt werden.
Die Ettlinger Fachämter werden gebe-
ten, das Geforderte einzuholen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
Bruchhausener Bürgerin im Senio-
renalter sucht Gleichgesinnte für wö-
chentliche Fahrradtouren von ca. 20
km ab/bis Bruchhausen. Das Tempo
sollte nicht von Elektrofahrrädern dik-
tiert werden.
Interessentinnen melden sich bitte beim
Bürgernetzwerk unter 07243-3619017
oder per Email unter kontakt@bueneb.
de oder schauen montags während un-
serer Sprechstunde von 11-12 Uhr im
Rathaus Bruchhausen Zi. 16 vorbei.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Wer für seine körperliche Beweglichkeit
und zur Vermeidung von Stürzen et-
was tun möchte, der kann sich bei Eva
Bornstedt (Tel. 07243 597300) melden.
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen

Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags 15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags 9:30
bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Aufführung „Luther“ bei den Volks-
schauspielen Ötigheim am 30. Juli
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte
Martin Luther seine 95 Thesen an der
Wittenberger Schlosskirche und läutete
eine Rebellion ein. Auf der Suche nach
einem Gott, der auch tröstend für jeden
Einzelnen persönlich erreichbar ist, wur-
de Luther zum Sinnbild der Reformation.
2017 jährt sich das Ereignis zum 500.
Mal; die Volksschauspiele ehren Martin
Luther mit einem Stück von Felix Mitte-
rer. Die Luthergemeinde bietet zu dieser
Aufführung am Sonntag, 30. Juli, eine
Gemeindefahrt nach Ötigheim an, Fahrt
mit privaten PKWs. Die Eintrittskarte kos-
tet ca. 18 €/Person. Die Luthergemeinde
hat bei den Volksschauspielen bis zum
31. Mai ein Kartenkontingent reservieren
lassen. Bitte bis dahin im Pfarramt oder
per Email anmelden (nähere Informatio-
nen unter der Rubrik Kirchen).

VATER-KIND-FRÜHSTÜCK
Am 13.05. (einen Tag vor dem Muttertag)
fand im Kindergarten St. Michael das
alljährliche Vater-Kind-Frühstück statt.
Es trafen sich 46 Väter und 61 Kinder
zu einem gemeinsamen Frühstück. Da-
nach haben die Vater-Kind- Gespanne
wunderschöne Muttertags-Geschenke
gebastelt. Sowohl die Kinder als auch
die Väter zeigten hohes Engagement
und Kreativität. Das „Nagelbild“ und die
„Schaschlik-Blume“ wurden eifrig ge-
bastelt und so hatten alle am gesamten
Morgen viel Spaß zusammen.
Ein herzliches Dankeschön an Florian
Kalmus, Elternbeiratsvorsitzender und
Dr. Sebastian Wegner, stellvertretender
Elternbeiratsvorsitzender für die gelun-
gene Organisation.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 ∙ Bruchhausen
Tel: 07243 / 3447589 E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
• www.kath-ettlingen-land.de

Kindergarten Pinkepank
Die musst du mal versuchen –
unsere Kuchen!
Diesen Samstag, 20. Mai, verkaufen
die Pinkepanker Kuchen vor dem real,-
Markt Zehntwiesenstraße. Eltern und
Kinder backen was das Zeug hält. Über
30 verschiedene Kuchen wird es zur
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Auswahl geben. Vom klassischen Mar-
morkuchen über fruchtige Obsttorten.
Die Einnahmen aus dem Verkauf gehen
direkt an den Kindergarten und werden
beispielweise für die Anschaffung von
neuem Bastelmaterial, Spielsachen ...
genutzt. Wir freuen uns auf hoffentlich
viele hungrige Naschkatzen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Celina Seba und Jannik Wenger
Pokalsieger in Viernheim
Der jüngste Nachwuchs des TV 05
Bruchhausen konnte sich am 6. Mai
beim Frühlingspokal-Turnier der männli-
chen und weiblichen U 10 in Viernheim
in die Siegerlisten eintragen. Klasse
Leistungen zeigten Celina Seba in der
Gewichtsklasse bis 37 kg und Jannik
Wenger bis 37 kg. Beide konnten alle
ihre Kämpfe gewinnen und somit Pokal-
sieger werden. Auch überzeugen konnte
Julian Walter bis 26 kg, Tamino Ruocco
bis 28 kg und Simon Seher bis 34 kg.
Alle drei Judoka erkämpften sich die
Bronzemedaille. Den fünften Platz bis 26
kg belegte Lukas von Schierstaedt. Ein
Dank gilt Christina Schneider die
zusammen mit Trainer Gerald Bauer
die Judoka betreute. Herzlichen Glück-
wunsch den erfolgreichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

2 Tore in Schlussphase schocken FVA
FVA I – FC Südstern KA I 1:2 (1:0)
Geschockt verließ der FVA das Spiel-
feld, denn bis zur 79. Minute führte man
im Abstiegsduell gegen den FSC mit 1:0
und versäumte es, den Sack frühzeitig
zu zu machen. Der FVA war in Halbzeit
1 zwar spielbestimmend, jedoch blieben
die Gäste durch Konter stets gefährlich
und so sahen die Zuschauer bis zur
Pause ein Chancenverhältnis von 4:3 für
den FVA und eine 1:0 Halbzeitführung
der Gastgeber. Bereits in der 10. und
20 . Minute hatte der FVA 2 gute Chan-
cen durch Chris Eichentopf, dessen Ab-
schluss nur knapp daneben ging bzw.
durch einen Reitenbach Kopfball, den
der Gästekeeper super parierte, ehe in
der 23. Minute auch FVA Keeper Timo
Weber per Glanzparade das 0:0 hielt.
Eine Minute später das 1:0 durch Rei-
tenbach nach Vorarbeit von A. Pop.
Nach der Pause war der Gast zunächst
die wachere Mannschaft, doch gute
Chancen blieben aus.
Der FVA erarbeitete sich sich weitere
gute Torchancen durch Eichentopf und
Pop, doch fehlte leider das Abschluss-
glück, Südsterns erste dicke Chance
in der zweiten Hälfte nach einer Ecke
verwertete Torjäger Schüssler zum 1:1.
Danach tat sich vor beiden Toren nicht
mehr viel. Doch dann kam die 90. Minu-
te und der Tiefschlag für den FVA. Nach

einem Freistoß von links kam wiederum
Schüssler frei aus 10 Metern zum Kopf-
ball und dieser schlug zum glücklichen
1:2 Siegtreffer für die „Sterne“ im FVA
Gehäuse ein. Auch in der Nachspiel-
zeit, gelang es nicht mehr, die Gäste
in Verlegenheit zu bringen, eine weite-
re unnötige, aber umso schmerzhaftere
Niederlage, zumal neben Südstern auch
die Konkurrenz aus Ettlingenweier II
und Oberweier dreifach punktete und
der FVA nun auf den drittletzten Rang
abrutschte. So muss man nun auf mehr
Glück in den letzten Spielen hoffen.
Die nächste Paarung steht bereits am
kommenden Donnerstag um 18.30 beim
starken FC Busenbach an, ehe man am
Sonntag um 15.00 zu einer weiteren
schweren Auswärtspartie nach Söllingen
reisen muss.
Der FVA II unterlag dem FCS II mit 1:6.
Auch der FVA II muss in dieser Woche
nach Busenbach (Mi, 18.30 Uhr) und
Söllingen (So, 13.00 Uhr) reisen.

Reservierung Boxen Oktoberfest
Es sind nur noch 10 Boxen für das Ok-
toberfest (22. bis 24.09.) frei. Diese kön-
nen weiterhin unter Tel: 0151/57614761
beim FVA-Festvorstand Herbert Kölmel
gebucht werden.
Je Box für 8 Personen sind 125 € zu
entrichten. In diesem Betrag ist pro Per-
son ein Sicherheitszuschlag von 2 € ent-
halten, da in diesem Jahr erstmals ein
Sicherheitsdienst eingesetzt werden wird.
(Dieser wird auch auf allen anderen Plät-
zen erhoben werden). Ferner sind darin
je ein Freigetränk (pro Person) und eine
Schmankerlplatte (pro Box) enthalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Bo-
xen bis zum 15.07. zu bezahlen sind, an-
sonsten gehen sie wieder in den Verkauf.

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:

C-Junioren:
FVA – SG Mutschelb./Ittersb./Auerb. 0:1

C-Juniorinnen:
Post Südstadt Karlsruhe – FVA 3:3
FVA – SG Forst/Weiher/Stettfeld 2:1

E-Junioren: FVA – SG Stupferich 0:1

A-Junioren: FVA – SG Spielberg/Pfaf-
fenrot/Ittersbach 4:1

B-Junioren: SG Auerb./Ittersb./Mut-
schelb.–SG Bruchh./Ettlingenw. 3:3

Vorschau:
Samstag, 20. Mai
F-Junioren ab 9.30 Uhr bei FG Rüppurr
A-Juniorinnen 11 Uhr
FC Viktoria Enzberg – FVA
E-Junioren 12 Uhr
TSV Schöllbronn - FVA
D-Junioren 13.45 Uhr
SG Karlsruher Bergdörfer - FVA
C-Juniorinnen 15 Uhr
FC Germania Singen – FVA
Sonntag, 21. Mai
C-Junioren 11 Uhr
FV Ettlingenweier – FVA

Dienstag, 23. Mai
B-Junioren 18.30 Uhr
SG Bruchhausen/Ettlingenweier – SG Bad
Herrenalb/Schielberg/Bernbach

Mittwoch, 24. Mai
A-Junioren 19 Uhr
SG Karlsruher Bergdörfer – FVA

Donnerstag, 25. Mai
A-Juniorinnen 11 Uhr
FVA – SG Horrenberg/Wiesloch
C-Juniorinnen 15 Uhr
SG Neibsheim/Büchig

FVA Bruchhausen A-Juniorinnen
7. Spieltag Frühjahrsrunde
SV Babstadt -
FVA Bruchhausen 0:11 (0:7)
Kantersieg beim Auswärtsspiel in Babstadt
Beim Auswärtsspiel in Babstadt gaben
die Mädels des FVA von Anfang an richtig
Gas und setzten ihre Gegnerinnen gleich
mächtig unter Druck. So fiel auch dann
früh das 1:0 für die FVA Mädels. Aber auch
danach spielten die A-Juniorinnen weiter
nach vorne und ließen somit die Mädels
aus Babstadt erst gar nicht ansatzweise
ins Spiel kommen. Nach und nach konnte
die Führung ausgebaut werden und so
gingen die Mädesl des FVA mit einer 7:0
Führung in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel merkte man
nun doch, dass die Spannung bei den
FVA Mädels doch etwas weg war. Gegen
die tief stehenden und aufopferungsvoll
kämpfenden Mädels aus Babstadt kam
man spielerisch nicht mehr so richtig in
die Gänge. So dauert es einige Zeit, bis
die Mädels des FVA ihre Führung weiter
ausbauen konnten. Am Ende konnten die
FVA Mädels dann aber doch einen sou-
veränen und hochverdienten 11:0 Aus-
wärtssieg feiern. Tolle Leistung Mädels.
Für den FVA spielten:
Fitore Zejnullahi, Cosima Weber, Janina
Frenzel, Nadine Schmidt, Sarah Böhm,
Katja Kustos, Latifa Taheri, Jana Har-
tenstein, Laura Schandelmeyer, Emma
Lövvelt und Sophie Kräker

D-Junioren
FVA Bruchhausen : SG Auerbach/Itters-
bach/Mutschelbach 1:2 (1:1)
Eine unnötige Niederlage kassierten un-
sere Jungs beim Heimspiel gegen die
SG. In Hälfte eins ließen wir sehr viele
Torchancen leider ungenutzt. Nur Mus-
tafa Güney per Foulelfmeter konnte zum
1:0 treffen. Kurz vor der Halbzeit muss-
ten wir durch eine Unachtsamkeit den
Ausgleichstreffer hinnehmen. Nach der
Pause fanden wir nicht mehr zu unserem
Spiel zurück und ein paar fragwürdige
Schiedsrichterentscheidungen erleichter-
ten uns dies auch nicht. Kurz vor Schluss
mussten wir noch das bittere 1:2 hinneh-
men, und so standen wir am Ende mit
0 Punkten da. Folgende Spieler kamen
zum Einsatz: Gianluca Alfano, Finn und
Nils Holthoff, Ben Argast, David Müller,
Mustafa Güney, Pascal Licht, Jonas Eier-
mann, Justin Klein, Julius Merz, Matteo
Kosina, Julian Porter und Leon Bolz.
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Spielergebnisse der Mannschaften
U14 – haben am vergangenen Freitag ihr
erstes Heimspiel absolviert und konn-
ten gegen eine sehr starke, konstant
spielende und routiniertere Mannschaft
aus Weingarten leider nicht punkten. Die
motivierten Jungs mussten einsehen,
dass sie noch viel zu lernen haben und
freuen sich nun auf ihr nächstes Spiel
am Freitag um 15 Uhr gegen den Skic-
lub in Ettlingen.
U12 – reisten nach Bühl-Vimbuch zu
ihrem ersten Auswärtsspiel. Dort wurden
sie ausgesprochen freundlich empfan-
gen und konnten sogar durch den Sieg
von Annemarie und Nico gleich zwei
Punkte mit nach Bruchhausen bringen.
Das nächste Spiel wird gegen Rastatt
sein. Der Termin steht noch nicht fest, da
der ursprüngliche Termin jetzt am Freitag
auf Wunsch der Mannschaft von Rastatt
verlegt werden musste und nun nach
einer Alternative gesucht werden muss.
Damen 50 – spielten erstmals samstags
nachmittags (bisher immer freitags) und
unterlagen mit 2:4 der Mannschaft aus
Grötzingen. Irene Deger siegte im Ein-
zel und konnte mit ihrer Doppelpartnerin
Petra Gauß auch das Doppel gewinnen.
Herren50–spielten in Östringen und sieg-
ten klar mit 3:6. Die drei verloren gegan-
genen Spiele wurden jeweils im Matchtie-
break für die Gegner entschieden.
Herren 60 – spielten zu Hause und sieg-
ten, angeführt von Geza Tömöri und
ohne ihren Mannschaftsführer, mit 7:2
gegen einen stark aufspielenden Gegner
vom TC 1998 Karlsruhe.
In dieser Woche steigen nun die Damen
40 (Mi), die Damen (So) und auch die
Herren 30 in das Spielgeschehen der
Verbandsrunde ein.
Alle Termine der Heim- bzw. alle Mann-
schaftsspiele finden Sie an der Infowand
am Clubhaus und auch bei
www.tcbw-bruchhausen.de.

Herzliche Einladung zu den Klassik-
Häppchen am 21. Mai
Der Harmonika Club Bruchhausen lädt
am Sonntag, 21. Mai, recht herzlich alle
Mitglieder und Akkordeonfreunde zu
den „Klassik-Häppchen“ von 17-19 Uhr
in das evangelische Gemeindezentrum
Bruchhausen ein.
Lassen Sie sich von abwechslungsrei-
cher Musik und leckeren Häppchen in
gemütlicher Atmosphäre überraschen.
Für die musikalische Unterhaltung sor-
gen die verschiedenen Gruppierungen
des Vereins, nämlich das 1. Orchester,
das Ensemble und die Harmonikaner, die
von der Solistin Anouk Klaassen an ih-

rer Klarinette begleitet werden. Als sei
abwechslungsreiche Akkordeonmusik al-
leine nicht schon Grund genug für einen
Besuch, dürfen sich die Besucher zusätz-
lich auf liebevolle Häppchen zwischen
den einzelnen Darbietungen freuen.
Wer vorab einen Blick in das Programm
werfen möchte, findet dieses auf der
Homepage des Vereins: www.harmoni-
ka-club-bruchhausen.de
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist
wie immer frei.

Musikverein Bruchhausen

Frühjahrsputz im Vereinsheim
Muss auch mal sein: Frühjahrsputz! Und
zu diesem trafen sich am Samstag, 6.05.
einige Verwaltungsmitglieder, um in un-
serem Vereinsheim „klar Schiff“ zu ma-
chen. Denn es hieß Küche, Kühlschrän-
ke, Schränke und Fenster zu putzen. Die
WCs wieder auf Vordermann zu bringen
und Tische zu reparieren. Aber auch der
große Saal bedurfte einer Reinigung.
Draußen auf dem Festplatz lagen der-
weil viele Zeltplanen zum Trocknen, die
rechtzeitig vor dem einsetzenden Regen
zusammengelegt und verstaut werden
mussten. Nach getaner Arbeit gab es
noch einen kleinen Umtrunk, verbunden
mit einem herzlichen Dankeschön vom
1. Vorsitzenden Bernhard Klein.

Musikalische Umrahmung beim Be-
such des Repräsentanten von Taiwan
Am 08.05. besuchte der Repräsentant
von Taiwan, Taipeh Vertretung in der
Bundesrepublik Deutschland, Prof. Dr.
Jhy-wey Shieh, die in Bruchhausen an-
sässigen Firmen Rotech, Air Torque und
EPI. Auf Einladung von Geschäftsführer
Heinz Peters begrüßten wir musikalisch,
u.a. mit dem „Badnerlied“, den Reprä-
sentanten von Taiwan (dem unsere Klän-
ge sichtlich Spaß machten) mit seinem
Tross, zu denen auch MdB Axel E. Fi-
scher, Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold und Ortsvorsteher Wolfgang Noller
zählten. Nach der Begrüßung trug sich
der Repräsentant von Taiwan Prof. Dr.
Jhy-wey Shieh noch in das „Goldene
Buch“ der Stadt Ettlingen ein und mach-
te eine Betriebsbesichtigung. Im An-
schluss daran wurden alle Gäste, auch
wir Musiker um unseren 1. Vorsitzenden
und Vize-Dirigenten Bernhard Klein, zu
einem gemeinsamen Essen eingeladen.
Herzlichen Dank allen Aktiven, die es
ermöglichen konnten, an diesem Auftritt
mit dabei zu sein.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles, wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

Eitel Freud und Sonnenschein beim
Spargelfest des GVE
„Ein tolles Fest habt ihr wieder...“
„Mmhhh... das schmeckt so lecker...“
„Danke für den Muttertagssekt...“
Alle hatten ihren Spaß, die Gäste und
die Aktiven. Niemand beklagte sich über
die Warteschlange, um an das begehrte
Spargelgericht zu kommen. Das Team
um Koch Detlev hochmotiviert und jeder
Handgriff saß. Es gab auch eine Neue-
rung, zum ersten Mal hatten wir Lachs
mit Spargel im Angebot, der schnell ver-
griffen war. Die Wartezeit wurde erträglich
durch kühle Getränke, lecker Bier vom
Fass und Alkoholfreies für jedermann.
Für die ganz Hungrigen und die Kinder
gab es den extra Pommes-Stand, Fritten,
frisch und knusprig zubereitet. Die wich-
tigsten Personen des Sonntags, wurden
nicht vergessen. Der Ehrentag der Müt-
ter wurde mit einem Glas Sekt gewür-
digt, ausgeschenkt vom 1. Vorsitzenden
Friedhold Geißler höchstpersönlich.
Zum ersten Mal war die Schreibende
nicht als Gast dabei, sondern als Chor-
mitglied und war begeistert von der Lo-
gistik des ganzen Festes. Der Auf- und
Abbau wieder vom Team tadellos ge-
meistert, Probleme gibts nicht, nur Lö-
sungen. Es gab ein Kuchenbuffet, von
dem jede Konditorei nur träumen kann
und in der Küche wuselte es nur so von
fleißigen Spülern und Abtrocknern.
Last but not least - ziehen die Mitglie-
der den Hut vor der 2. Vorsitzenden
Gertraude Baumgardt, die den ganzen
Ablauf unermüdlich unter den besagten
Hut gebracht hat. Vielen Dank!! Vielen
Dank allen, die beteiligt waren, dieses
Fest zu gestalten.
Hat‘s Ihnen gefallen? Dann sehen wir
uns sicher wieder beim Dorffest am Fr
23. + Sa 24. Juni.
Besuchen Sie uns auch bei der Garten-
schau in Bad Herrenalb zum Ettlinger
Tag am So 2. Juli.

Rally Obedience Fans oder die, die es
werden wollen, aufgepasst!
Am 18. Juni findet auf dem Vereinsge-
lände ein Rally Obedience Seminar mit
HENK BUREN als Seminarleiter statt.
Seminarkosten:
- Team Hund/Mensch 20€ (max. 12 Teams)
- ohne Hund 10€ (ohne Begrenzung)
Infos sowie Anmeldung bitte bei Sandra
Fazler 015209870171.

Übungszeiten:
Mo: 17 Uhr FUN Longieren
Do: 17 Uhr Rally Obedience
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So: 11 Uhr UO-Breitensport
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Das Vereinsheim ist während der Übungs-
zeiten außer donnerstags geöffnet!
Alle Hunde die an den Übungsstunden
teilnehmen müssen geimpft und haft-
pflicht versichert sein, Besuchshunde
sind auf dem Vereinsgelände an der Lei-
ne zu führen!
Weitere Infos über uns finden Sie unter
www.og-bruchhausen.de oder bei fb.

Hähnchenfest
Samstag, 20. Mai, ab 12 Uhr und Sonn-
tag, 21. Mai, ab 11 Uhr.
Endlich! Das Hänchenfest vom KTZV
Bruchhausen findet wieder statt. Jeder
ist herzlich eingeladen, ob jung oder äl-
ter. Wir freuen uns auf Sie! Kommen Sie
mit Familie, Freunden und Bekannten.
Erleben Sie ein paar schöne Stunden
bei uns. Neben schmackhaften Hähn-
chen gibt es heiße Würste und Pom-
mes. Dazu verschiedene Weine, Bier
vom Fass und alkoholfreie Getränke,
Kaffee und Kuchen und Tombola.
Wir freuen uns über jede Kuchenspende
von Ihnen. Sponsoren für unsere Tombo-
la dürfen auch Ihren Beitrag zum Erfolg
des Festes beitragen. Interessierte dür-
fen unsere Kleintieranlage begehen und
besichtigen. Gefällt es Ihnen bei uns, die
Tiere, das Ambiente, besonderes Flair?
Kein Problem! Sprechen Sie uns an! Wer-
den Sie Neumitglied oder Neuzüchter.
Gerne unterstützen wir Sie dabei!

Strickcafe beim KTZV Bruchhausen
Handarbeitsfreunde aufgepasst!
Das Strickcafe des Kleintierzuchtverei-
nes Bruchhausen freut sich immer über
andere MitstrickerInnen -häklerInnen
und auch über die, die uns neue und
alte Techniken erklären können. Wir tref-
fen uns immer montags 14 - 17 Uhr im
Vereinsheim des Kleintierzuchtvereines.
Bei schönem Wetter sitzen wir auch ger-
ne unter dem Kastanienbaum. Es freut
sich auf Sie das Team des Strickcafes.
KTZV C 461 Bruchhausen, Herbststr. 24
A, Telefon: 07243 52 59 07.

Ortsverwaltung
Ehrungen zum Muttertag
Am vergangenen Wochenende besuch-
ten die Mitglieder des Ortschaftsrates
anlässlich des Muttertages 24 Frauen in
Ettlingenweier, die schon auf ein schö-
nes Alter von mindestens 85 Jahren
zurückblicken können. Sie überbrach-
ten den Müttern die Glückwünsche des
Oberbürgermeister, des Gemeinderates
und des Ortschaftsrates, verbunden mit
einem kleinen bunten Blumengruß. Ei-

nige Ortschaftsräte kamen schon zum
wiederholten Mal zu den selben Ein-
wohnerinnen, so dass sich auch immer
wieder Anknüpfungspunkte ergaben,
und man spürte, wie gern gesehen der
Besuch zum Muttertag ist. Es ist schön,
dass diese Tradition fortgeführt wird und
auf diesem Wege nicht nur Ehrungen
durchgeführt werden, sondern auch
gute Kontakte geknüpft und vertieft wer-
den können.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Luthergemeinde
Aufführung „Luther“ bei den Volks-
schauspielen Ötigheim am 30. Juli
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte
Martin Luther seine 95 Thesen an der
Wittenberger Schlosskirche und läutete
eine Rebellion ein. Auf der Suche nach
einem Gott, der auch tröstend für jeden
Einzelnen persönlich erreichbar ist, wur-
de Luther zum Sinnbild der Reformation.
2017 jährt sich das Ereignis zum 500.
Mal; die Volksschauspiele ehren Martin
Luther mit einem Stück von Felix Mitte-
rer. Die Luthergemeinde bietet zu dieser
Aufführung am Sonntag, 30. Juli, eine
Gemeindefahrt nach Ötigheim an, Fahrt
mit privaten PKWs. Die Eintrittskarte kos-
tet ca. 18 €/Person. Die Luthergemeinde
hat bei den Volksschauspielen bis zum
31. Mai ein Kartenkontingent reservieren
lassen. Bitte bis dahin im Pfarramt oder
per Email anmelden (nähere Informatio-
nen unter der Rubrik Kirchen).

Erich Kästner-Schule

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr
Sulzbach (ein Bericht der Kinder aus
Klasse 4)

Am 8. Mai besuchten wir, die 4. Klas-
se der Erich Kästner Grundschule, mit
unserer Klassenlehrerin Frau Jung-Kühn
die Freiwilligen Feuerwehr in Sulzbach.
Um 8:30 Uhr wurden wir an der Schule
abgeholt und fuhren mit drei Einsatzwa-
gen der Feuerwehr nach Sulzbach. Dort
angekommen gingen wir sofort in das
Feuerwehrhaus, in welchem sich die kom-
plette Ausrüstung der Feuerwehr befindet.
Dann ging es los! Herr Gäng, ein pensio-
nierter Feuerwehrmann, führte spannende
und interessante Experimente mit Feu-
er vor. Es brannte, rauchte, knallte und
sprühte Funken. Wir lernten, dass Feuer
zum Brennen Sauerstoff, einen brenn-
baren Stoff, Entzündungsenergie, sowie
das richtige Mischungsverhältnis daraus

braucht. Außerdem wies er uns auf die
Gefahren im Umgang mit Feuer hin, und
dass man mit Feuer nicht spielen darf.
Das war alles sehr spannend für uns!
Zur Stärkung gab es Muffins und ein
Getränk, gespendet von einem Ge-
burtstagskind. Anschließend erklärten
und zeigten uns Herr Gäng und Herr
Schwall, was ein Feuerwehrmann beim
Brandeinsatz alles anziehen muss:
Schutzkleidung, Helm und Atemschutz-
maske mit Sauerstoffflaschen. Unsere
Lehrerin Frau Jung-Kühn durfte sich
dann wie ein richtiger „Feuerwehrmann“
im Einsatz kleiden. Die beiden Feuer-
wehrmänner erklärten uns auch, welche
Aufgaben die Feuerwehr hat: löschen,
retten, bergen und schützen.
Zum Schluss durften wir uns noch ein
Feuerwehrauto von innen anschauen.
Leider mussten wir dann auch schon
wieder nach Ettlingenweier zurückfahren.
Es war ein sehr schöner Tag und hat uns
großen Spaß bereitet. Die Klasse 4 dankt
Herrn Gäng und Herrn Schwall für die
tollen Vorführungen und ihr Engagement.

TV Ettlingenweier
Bericht zur Generalversammlung
Am 06. Mai fand im Gasthaus „Zum Al-
ten Jahn“ die Generalversammlung 2017
des TV-Ettlingenweier statt. Die anwe-
senden Mitglieder wurden durch den 1.
Vorsitzenden Tobias Deininger herzlich
begrüßt. Erfreulicherweise sind dieses
Mal mehr Mitglieder der Einladung ge-
folgt und es war jede Abteilung des TV-
Ettlingenweier zahlreich vertreten.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit
und Anerkennung der Tagesordnung wur-
de mit dem Bericht des Vorstandes er-
öffnet. Die komplette Verwaltung bedankt
sich dabei ausdrücklich bei den vielen
ehrenamtlichen Helfern, die für die vie-
len verschiedenen Vereinsaktivitäten viele
Stunden Freizeit zur Verfügung gestellt
haben, um den Verein mit Leben zu füllen.
Es folgten die Jahresberichte der Vor-
standsmitglieder und der einzelnen Ab-
teilungen. Aus der Verwaltung scheidet
nach langjähriger Mitarbeit unser 2. Vor-
sitzende Klaus Rübel aus. Wir bedan-
ken uns für das jahrelange Engagement
in verschiedenen verantwortungsvollen
Positionen im Verein!
Nach Entlastung der Verwaltung stan-
den die Neuwahlen an. Zum Wahlleiter
wurde Norbert Jörger gewählt. Folgende
Personen wurden gewählt:
1. Vorstand: Tobias Deininger
2. Vorstand: Wolfgang Rasche
Sportwart: Isabelle Gleixner
Kassier: Jürgen Mahrle
Schriftführer: Jürgen Speck
Jugendwart: Tamara Müller
Damenwart: Laura Vogel
Pressewart: Andreas Kunz
Alle offenen Positionen konnten erfolgreich
besetzt werden und man ist optimistisch
mit einem engagierten Team die nächsten
Herausforderungen mit Erfolg zu meistern.
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Das nächste Highlight steht auch schon
vor der Tür: unser alljährliches Sport-
fest mit einem bunten Programm aus
Sport und Unterhaltung. Hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen. Wir würden
uns sehr freuen, Sie vom 30. Juni bis 3.
Juli auf dem Sportplatz in Ettlingenweier
begrüßen zu dürfen!

Saisonabschluss E-Jugend

Parallel zur Jahreshauptversammlung
fand auf dem Sportplatz des TV-Ettlin-
genweier das Saisonabschlussfest der
E-Jugend statt. Fast 50 begeisterte Kin-
der und genauso viele Eltern sind der
Einladung des Trainerteams Thorsten
und Silke Weber gefolgt. Neben Rasen-
handball, Beachhandball und Fußball
wurde auch fleißig gegrillt. Alle Anwe-
senden waren begeistert und verbrach-
ten mit viel Freude einen gemütlichen
sowie abwechslungsreichen Nachmittag
miteinander. Auch die Eltern zeigten sich
sehr engagiert, sei es durch eine Salat-
oder Kuchenspende oder die Unterstüt-
zung beim Auf-/Abbau. Als Dankeschön
haben die Eltern den Trainern ein Foto-
buch mit Erinnerungsfotos der letzten 3
Jahre überreicht (Foto). Das Fazit sind
glückliche Kinder, begeisterte Eltern und
erschöpfte Trainer. Wir als Verein sind
jedenfalls sehr stolz auf unserer Jugend-
arbeit und die vielen engagierten Helfer!
Es war ein großartiger Saisonabschluss!

VORSCHAU
19.06. Taubergießenbootsfahrt
und kleine Wanderung
30.06. bis 01.07. großes Handballfest
in Ettlingenweier

TVE-Ausflug 2017

Oberbayern Zugspitzgebiet
Alte Herren vom 07. -11.06.
Es sind noch kurzfristig Plätze
freigeworden.
Auskunft und Anmeldung
Tel. 9557 (Stürmlinger)

Abt. Wandern

Wanderplan 2017 – 2018
7. Mai Landeswandertag in

Waghäusel – Wiesental,
Utz Manfred

25. Juni Taubergießenbootsfahrt
und kleine Wanderung,
Speck Benno

Sa.15. Juli Rund um Ebersteinburg,
Peters Hans

20. Aug. von Berghausen nach Wein-
garten, Weicholdt Peter

22 -24. Sep. 3 Tage in Wertheim an Main
und Tauber, Rehle Ralph

15. Okt. Wanderung in der Umge-
bung, Kunz Rosel

5. Nov. rund um Stupferich,
Karle Ernst

10. Dez. Adventswanderung rund
um Ettlingenweier,
Schreck Roland

14. Jan. 18 Winterwanderung,
Rübel Klaus

Di.13. Feb. zum Faschingsumzug nach
Kappelrodeck, Utz Manfred

11. März durch die Rheinauen,
Henfling Horst

15. April Zaisenhausen - Menzingen
– Odenheim, Weber Monika

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier -
FV Fortuna Kirchfeld 0:0 (0:0)
Von Beginn an entwickelte sich bei ide-
alem Fußballwetter ein gutes Landesli-
gaspiel. Beide Mannschaften drückten
auf den Führungstreffer. So sahen die
viele Zuschauer immer wieder gute Tor-
chancen auf beiden Seiten. Obwohl die
1. Mannschaft des FVE in der Mitte der
1. Halbzeit ihr Spiel über die Außen ver-
stärkte, fehlte einfach das Quäntchen
Glück. So wurden mit 0:0 die Seiten
gewechselt. Auch in der 2. Halbzeit
gab es gute Einschussmöglichkeiten für
die AnstettTruppe. Mitte der 2. Halbzeit
brachte der Gegner mehr Härte ins Spiel
und der gut leitende Schiedsrichter
musste zwei gegnerische Spieler mit ei-
ner roten und einer gelb-roten Karte des
Feldes verweisen. Die 1. Mannschaft des
FVE schaltete noch mal einen Gang rauf
und der FV Kirchfeld zog sich an den
eigenen Strafraum zurück. Obwohl der
FVE jetzt das Spiel machte, wollte ein
Tor nicht mehr fallen. So musste sich die
1. Mannschaft des FVE beim Schluss-
pfiff mit dem zweiten 0:0 Unentschieden
in Folge zufrieden geben. Die 1. Mann-
schaft des FVE hat schon am Mittwoch,
18.30 Uhr, gegen den stark abstiegs-
gefährdeten FC Spöck die Möglichkeit,
drei Auswärtspunkte mit nach Hause zu
nehmen, bevor am kommenden Sams-
tag beim Heimspiel der FC Nöttingen 2
in Ettlingenweier zu Gast ist.

VORSCHAU
Samstag, 20. Mai, 17 Uhr
FV Ettlingenweier – FC Nöttingen II

2. MANNSCHAFT
FSV Alemannia Rüppurr –
FV Ettlingenweier II 0:4 (0:1)
Torschützen: 3x SEBASTIAN BECKER,
DANIEL TOHN
Beim Auswärtsspiel unserer 2. Mann-
schaft gegen Rüppurr konnte der FVE
weitere drei wichtige Punkte im Abstiegs-
kampf einfahren. In der 1. Halbzeit war
der FVE zwar spielerisch überlegen, doch
Torchancen waren Mangelware. Kurz vor
dem Abpfiff der 1. Halbzeit gelang Sebas-
tian Becker der 1:0 Führungstreffer. Nach
dem Seitenwechsel war der Gegner mit
dem Kopf noch in der Kabine. Bereits 2
Minuten nach dem Wiederanpfiff konnte
Sebastian Becker die Führung ausbauen.
Der FVE kam nun besser ins Spiel und 5
Minuten später konnte Christian Röth nur
mit einem Foul im Sechzehner gestoppt
werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte
Daniel Tohn sicher zum 3:0. Damit war
das Spiel entschieden. In der 81. Spiel-
minute war es erneut Sebastian Becker,
der nach Vorlage von Christian Röth den
Schusspunkt zum 4:0 setzen konnte. Der
FSV Alem. Rüppurr kam im gesamten
Spiel zu keiner nennenswerten Torchance.
Durch die Niederlagen von Bruchhausen
und Grünwinkel klettert die 2. Mannschaft
des FVE nun auf den 13. Tabellenplatz.

VORSCHAU
Donnerstag, 18. Mai, 18:30 Uhr
FV Ettlingenweier II – TSV Reichenbach II
Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr SpVgg
Durlach-Aue II – FV Ettlingenweier II

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III –
Germania Karlsruhe II 9:2 (3:0)
Torschützen: 3x DOMINIK LUMPP, SA-
SCHA KRETZ, FLORIAN PALLMANN,
PATRICK STRAUß, DENIS SCHILLING,
DOMINIK MÜLLER, Eigentor des Gegners
Einen wahren Torreigen sahen die Zu-
schauer der 3. Mannschaft des FVE am
vergangenen Sonntag gegen Germania
Karlsruhe II. Der FVE war das gesamte
Spiel überlegen und so brachte Sascha
Kretz den FVE nach 15 Spielminuten
in Führung. Zehn Minuten legte Domi-
nik Lumpp zum 2:0 nach. Kurz vor der
Halbzeit erhöhte „Dieterson“ auf 3:0. In
der 2. Halbzeit kam es fast im Minuten-
takt zu Torchancen. Patrick Strauß und
Dominik Lumpp erhöhten auf 5:0. Ger-
mania Karlsruhe gelang an diesem Tag
fast nichts und es kam noch schlim-
mer, als ein Spieler den Ball ins eigene
Tor schoss. Zwei Minuten später gelang
Germania Karlsruhe II ein Schuss ins
richtige Tor und somit das 6:1. Denis
Schilling konnte mit einem schönen
Freistoßtor in der 63. Spielminute auf
7:1 erhöhen. Dominik Lumpp gelang in
der 65. Spielminute sein dritter Treffer in
diesem Spiel, was gleichzeitig das 8:1
für den FVE bedeutete, der nun etwas
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leichtsinnig wurde: nach einer Unacht-
samkeit in der Abwehr gelang Germania
Karlsruhe II das 8:2. Kurz vor Schluss
reihte sich Dominik Müller in die Rei-
he der Torschützen ein. 9:2 lautete der
Endstand in einem Spiel, in dem Germa-
nia Karlsruhe II unserer 3. Mannschaft
nichts entgegen zu setzen hatte.

VORSCHAU
Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr
ATSV Kleinsteinbach II –
FV Ettlingenweier III

DAMENMANNSCHAFT
FV Ettlingenweier –
Post Südstadt Karlsruhe 2:2 (2:1)
Torschützen: KIM LEGLER, JOSEPHINE
FRANKE
Sechs Spiele ungeschlagen. Diese Aus-
sage war am Sonntag kein Trost, denn
die FVE Mädels konnten auch diesmal
keine drei Punkte einfahren. Zu Gast
war der PSK, bei dem im Hinspiel eine
eher bescheidene Darbietung an fußbal-
lerischem Können gezeigt wurde. Des-
halb wollte man unbedingt 3 Punkte in
Ettlingenweier lassen. Doch wie so oft in
dieser Rückrunde brauchte man wieder
einmal ein Gegentor, um aufzuwachen.
Eine Ecke des Gegners flog ohne jegliche
aktive Gegenwehr ins heimische Tor. In-
tensive Zweikämpfe, wenig Torchancen
und viele Ballverluste prägten nun das
Spiel. Umso überraschender kam der
Ausgleich, als Josephine Franke einen
Eckball auf den langen Pfosten schlug
und Kim Legler nur noch einnicken
musste. Nach 3 Wochen urlaubsbeding-
tem Fehlen ein gelungenes Comeback.
Der Siegeswillen machte sich nun doch
bemerkbar und die Bemühungen zum
Anschlusstreffer waren deutlich sichtbar.
So konnte erneut Josephine Franke den
wichtigen 2:1 Folgetreffer kurz vor der
Halbzeitpause markieren, als sie einen
scharf getretenen Freistoß im Winkel
des gegnerischen Tores versenkte.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich ein
ähnliches Bild der FVE-Mädels. Die müde
Partie bekam frischen Wind, als Joker
Melanie Seilnacht und Mittelfeldmotor
Sarah Weber ins Spiel kamen. Jedoch
fehlten vor dem Tor die ‚kalte Schnauze‘
und das berühmte Quäntchen Glück. So
hatte man in der 48. Minute Pech, als
trotz allem künstlerischen Können der 2:2
Anschlusstreffer nicht zu verhindern war.
Man merkte, dass das Spiel gelaufen
war und es war nur Routinier Simone
Dressler, die ein sehr überzeugendes
Spiel zeigte, und ihren Hinterleuten zu
verdanken, dass man wieder einmal 1
Punkt zu Hause lassen konnte.

VORSCHAU
Samstag, 20. Mai, 16 Uhr
1. FC Ersingen – FV Ettlingenweier

JUGEND
F – JUGEND
Am vergangenen Samstag fand wieder
ein F-Jugend Spieltag in Ettlingenweier
statt. Wieder trat der FVE mit 2 Mann-

schaften an. Die F1 konnte drei Siege
und eine Niederlagen einfahren, wobei
Nico, Batug und Yasar die Torschützen
waren. Die F2 verlor leider alle 4 Spiele.
Für die F2 trafen Tim und Philipp. Der
Jugendleiter Alexander Koch möchte
sich wieder bei allen Kuchenspendern,
Aufbauhelfern und Standhelfern recht
herzlich bedanken, ohne die ein Verkauf
nicht möglich gewesen wäre. Wieder
haben diese zu einem tollen Spieltag
und reibungslosem Ablauf beigetragen.

E - JUGEND
VfR Ittersbach – FV Ettlingenweier :1

VORSCHAU
Samstag, 20. Mai, 12 Uhr
FV Ettlingenweier – SC Neuburgweier

D – JUGEND
FV Ettlingenweier – SG Karlsruher Berg-
dörfer 6:5 (2:2)
Torschützen: 3x FINN, 2x NICO, ERBLIN
Ein kampfbetontes Spiel mit den wich-
tigen drei Punkten sahen die Zuschauer
am Samstag von unserer D-Jugend. Die
offensive Ausrichtung sorgte zwar für
schöne Tore, aber auch für einige Unsi-
cherheiten im Bereich Abwehr.
Zwei Spieltage vor Saisonschluss sollte
dieser Sieg uns weiterhelfen, um den
Platz im Mittelfeld zu sichern bzw. noch
ein wenig in der Tabelle nach oben zu
klettern.
Schon aus diesem Grund bitten wir um
zahlreiche Unterstützung unserer Zu-
schauer nächsten Samstag um 13.45
Uhr in Herrenalb und am letzten Spieltag
zu Hause, am Samstag, 27. Mai, um
13.45 Uhr gegen den SC Neuburgweier.

VORSCHAU
Samstag, 20. Mai, 13:45 Uhr
SG Schielberg/Bernbach/Bad Herrenalb
– FV Ettlingenweier

C – JUGEND
SG FG/DJK Rüppurr –
FV Ettlingenweier 1:0 (0:0)

VORSCHAU
Samstag, 20. Mai, 15 Uhr
FV Ettlingenweier –
FV Alem. Bruchhausen

Abt. Tennis
Doppelmoppel an Christi Himmelfahrt
Auch in diesem Jahr veranstalten wir
unser beliebtes und lustiges „Tennistur-
nier“ für alle, die gerne einmal ihren
Schläger schwingen möchten. Für jede
Menge Spaß, Unterhaltung und das leib-
liche Wohl gegen einen Unkostenbeitrag
(Erwachsene 15 €, Kinder bis 16 Jahre
5 €) ist wie immer bestens gesorgt. Wir
beginnen um 11 Uhr, also ein Stunde
später als üblich.
Anmeldung: (bitte vorab zur besseren
Planung) durch Eintrag in Doodle
(Link dazu auf www.fve-tennis.de)
oder Email an Roland Stadler
(roland.stadler@fve-tennis.de)

Medenrunde 2. Spieltag

Herren I - TSG TC Neuburgweier/SC
Neuburgweier 1 1:8
In ihrem ersten Medenrundenspiel muss-
ten sich unsere Herren leider einem star-
ken Gegner geschlagen geben. Nur Ni-
kolas Scholl gelang es, seinen Gegner im
Matchtiebreak zu bezwingen. Aber auch
die anderen haben tapfer gekämpft, es
kann aber nur einen Sieger geben. Die
Runde hat erst begonnen und es werden
sicherlich noch einige Siege auf ihrer Sei-
te zu verzeichnen sein.

Herren 40 - TC Grötzingen 2 4:2
Nach 2 Siegen in den Einzeln durch Da-
niel Kleinhans, im Matchtiebreak, und
Ralph Bergemann, konnten unsere Her-
ren auch noch die 2 Doppel für sich ent-
scheiden und gingen als glückliche Sie-
ger vor heimischen Publikum vom Platz.

Damen 40 - TC GW Gondelsheim 1 1:8
Unseren Damen 40 erging es mit ih-
rem ersten Gegner der Saison nicht so
gut. Beate Roster kämpfte sich nochmal
zurück ins Spiel, zog dann im Match-
tiebreak leider den kürzeren. Elisabeth
Oswald-Wufka behielt in ihrer erst 2.
Medenspielrunde die Nerven und siegte
souverän mit 6:1 6:0. Leider blieb dies
aber auch das einzige gewonnene Spiel.
Trotzdem lassen unsere Damen 40 jetzt
den Kopf nicht hängen und greifen am
27.05. wieder an.

U18 Junioren - TC Eutingen 1 5:1
Schon zu Beginn der Partie war klar,
dass der TC Eutingen 2 Spiele, wegen
Nicht-Antretens abgeben wird. Doch
unsere Jungs ruhten sich auf dem klei-
nen Vorsprung nicht aus und so konn-
ten Felix Kroeber, Leonard Weinbrecht
und Michael Garvey alle Spiele für sich
entscheiden. Im Doppel hatten unsere
Jungs im Matchtiebreak dann leider das
Nachsehen. Doch den Tagessieg hatten
sie schon in der Tasche.

Ortsverwaltung
Seniorengerechtes Wohnen
im Quartier Gässeläcker
An diesem Donnerstag, 18.Mai um 19
Uhr findet in der Ortsverwaltung Ober-
weier ein erster Ideenaustausch zum se-
niorengerechten Wohnen im Neubauge-
biet Gässeläcker statt. Vorgestellt wird
wo sich das Gebäude befinden wird,
was auf dem Grundstück realisiert wer-
den kann und welche Möglichkeiten es
gibt. Die interessierte Bevölkerung ist
eingeladen, sich daran zu beteiligen und
Ideen einzubringen.
Über eine rege Teilnahme würden sich
die Mitglieder des Ortschaftsrates freuen.
Wolfgang Matzka
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Luthergemeinde
Aufführung „Luther“ bei den Volks-
schauspielen Ötigheim am 30. Juli
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte
Martin Luther seine 95 Thesen an der
Wittenberger Schlosskirche und läutete
eine Rebellion ein. Auf der Suche nach
einem Gott, der auch tröstend für jeden
Einzelnen persönlich erreichbar ist, wur-
de Luther zum Sinnbild der Reformation.
2017 jährt sich das Ereignis zum 500.
Mal; die Volksschauspiele ehren Martin
Luther mit einem Stück von Felix Mitte-
rer. Die Luthergemeinde bietet zu dieser
Aufführung am Sonntag, 30. Juli, eine
Gemeindefahrt nach Ötigheim an, Fahrt
mit privaten PKWs. Die Eintrittskarte kos-
tet ca. 18 €/Person. Die Luthergemeinde
hat bei den Volksschauspielen bis zum
31. Mai ein Kartenkontingent reservieren
lassen. Bitte bis dahin im Pfarramt oder
per Email anmelden (nähere Informatio-
nen unter der Rubrik Kirchen).

TSV Oberweier

Nachruf
Eine traurige Nachricht erreichte den
TSV Oberweier letzte Woche: Ernst
Gräßer ist am 7. Mai im Städtischen
Klinikum verstorben. Seine letzte Zeit
verbrachte er im Albert-Stehlin-Haus
am Horbachpark. Wir erinnern uns
dankbar an einen Menschen, des-
sen Wesenszüge sein Gemeinsinn,
sein Humor und seine Fröhlichkeit
waren. Diese Eigenschaften brachte
er auch als 1. Vorsitzender zweimal
in den TSV ein. Zunächst von 1978
bis 1981. In diesem Jahr 1981 er-
reichte unsere Fußballmannschaft ih-
ren sportlichen Höhepunkt mit dem
Aufstieg in die damalige Bezirksliga.
Der TSV war dann lange die erste
Adresse des Ettlinger Fußballs. Auch
in seiner zweiten Amtszeit von 2003
bis 2008 stellte er sich selbstlos in
den Dienst des Vereins. Als sich die
Suche nach einem Vorsitzenden in
der Versammlung hinzog, stand er
spontan auf und stellte sich der Wahl
für dieses verantwortungsvolle Amt.
Ernst Gräßer - ein Vorbild in schwie-
rigen Zeiten. Sehr gerne denken wir
auch zurück, wie er bei den Sportfes-
ten die geselligen Abende moderierte,
bei den Verlosungen fand er immer
einen Scherz, der die Besucher im
Festzelt zum Lachen brachte. In An-
erkennung seiner Verdienste um den
TSV Oberweier sind die Spieler in
der Begegnung vergangenen Sonn-
tag gegen den TSV Reichenbach 2
mit Trauerbinde aufgelaufen und wer-
den dies auch bei dem Heimspiel am
kommenden Donnerstag gegen die
SpVgg Durlach-Aue 2 tun. Allen, die
um Ernst Gräßer trauern, gilt unser
tief empfundenes Mitgefühl.

AH des TSV Oberweier
FVA Bruchhausen AH –
TSV Oberweier AH 6:0
Am vergangenen Samstag trat die AH
Oberweier zu ihrem 1. Spiel in diesem
Jahr beim Nachbarverein in Bruchhau-
sen an. Zum Spielverlauf ist zu berichten,
dass der TSV von Anfang an versucht
hat, der spielstärkeren Mannschaft von
Bruchhausen gegenzuhalten, was nicht
immer umzusetzen war. Der Gastgeber
ging deshalb verdienterweise mit einer
2:0-Führung in die Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte erspielte sich die
Mannschaft vom TSV wenige Chancen
und so blieb ein eigener Torerfolg aus.
Die Mannschaft vom TSV spielte an
diesem Samstag nicht harmonisch und
durch individuelle Fehler musste man
noch 3 Eigentore in Kauf nehmen. Al-
les in allem gesehen ging Bruchhausen
daher als verdienter Sieger vom Platz.
Am nächsten Heimspiel am kommenden
Freitag um 18.30 Uhr gegen den SC
Wettersbach hat die Mannschaft mit ei-
ner gesteigerten Leistung wieder etwas
gutzumachen.

8. Fahrertag mit Turnier
am Sonntag 21. Mai
Am kommenden Sonntag findet das
Fahrturnier auf dem Vereinsgelände der
Kutschenfreunde statt. Rund 40 Ge-
spanne aus ganz Baden-Württemberg
sind angemeldet.
Sie werden sich in sechs Prüfungen bei
der Dressur, dem Hindernisfahren sowie
dem attraktiven Kombinierten Hindernisfah-
ren messen. Neun Fahrerinnen und Fahrer
werden die Kutschenfreunde vertreten und
um gute Platzierungen kämpfen. Bereits um
acht Uhr geht es los mit den Dressurprü-
fungen. Ähnlich wie beim Reiten geht es um
das korrekte Fahren von Hufschlagfiguren
in den vorgegebenen Gangarten. Mittags
beginnen dann die Wettbewerbe im Hinder-
nisfahren für die E-Klasse, den Abschluss
bildet ab ca. 15:30 Uhr das Kombinierte
Hindernisfahren der LK A Fahrerinnen und
Fahrer. Die Prüfungen werden sowohl von
Einspännern wie auch Zweispännern be-
stritten, jedoch getrennt gewertet.
Die Kutschenfreunde laden herzlich ein
zum Zuschauen und Pferdeluftschnup-
pern, für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich auch gesorgt.
Die Vorstandschaft bittet alle Vereinsmit-
glieder um tatkräftige Mithilfe beim Arbeits-
einsatz am Samstag 20. Mai, um 10 Uhr!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Vereinsmüdigkeit – weit gefehlt: Gesang-
verein Sängerbund startet neu durch
Dank einer großen Bereitschaft seiner
neuen und alten Vereinsmitglieder war
es ein kurzes Intermezzo, das Ortsvor-

steher Wolfgang Matzka als Wahlleiter
bei der Jahreshauptversammlung des
Gesangvereins Sängerbund am vergan-
genen Dienstag in der Waldsaumhalle in
Oberweier hatte.

Von links nach rechts zu sehen: 1. Vorsit-
zende Veronika Bauer, Horst Maisch, Rainer
Maisch (beide wurden für 60 Jahre Mitglied-
schaft geehrt) Pia Fitterer Schriftführerin.

Einstimmig wurde der Vereinsvorstand
wie folgt von den anwesenden Mitglie-
dern gewählt:
1. Vorsitzende Veronika Bauer
2. Vorsitzende Sandra Matzka
Schriftführerin Pia Fitterer
Kassier Dr. Sibylle Eimer-Brede
Beisitzerinnen: Heike Burckhardt, Christina
Ebert, Rosemarie Faißt, Elisabeth Loren-
zen, Sandra Schwarz, Roswitha Villringer
Als Kassenprüfer stellten sich Frau Heu-
mer und Frau Schwab zur Verfügung,
die auch einstimmig von den Mitgliedern
gewählt wurden.
Veronika Bauer konnte zu Beginn der
Versammlung neben Ortsvorsteher Wolf-
gang Matzka und ARGE-Vorsitzender
Marie-Luise Fischer auch die Chorleite-
rin Margit Binder sowie Dr. Robert De-
termann begrüßen.
Die alte und neue 1. Vorsitzende äußerte
erfreut, dass dank der „Verweigerung“
des Ortsvorstehers Matzka im Frühjahr
2016 und des engagierten Einsatzes des
„Zugpferdes“ Margit Binder als neuer
Chorleiterin seit Herbst 2016 der Ge-
sangverein heute ein ganz anderes Bild
als noch vor einem Jahr böte.
Mit einem seit Februar 2017 vom Vor-
stand erarbeiteten neuen Konzept, einer
der jetzigen Zeit angepassten Satzung
und zielgruppenorientierten Beitragsord-
nung wäre seitens der Verwaltung der
Verein formal auf den richtigen Weg ge-
bracht worden.
Darüber hinaus freue sie sich, dass sich
die Vorstandsmitglieder für die Reakti-
vierung alter Oberweirer Vereinstraditio-
nen ausgesprochen hätten wie z.B. die
Teilnahme am Volkstrauertag mit Abord-
nung und Standarte und die Ausrichtung
einer Messe für die verstorbenen Mit-
glieder. Auch das traditionelle „Ständ-
chen“ für Jubilare wolle der Vorstand
zeitnah wieder aufleben lassen.
Wie Chorleiterin Margit Binder berichte-
te, hatten im Sommer 2016 noch die Ar-
gumente von OV Matzka überzeugt, die
Chorleitung zu übernehmen, so über-
zeugen heute eine sehr positive Stim-
mung im Chor sowie die offene Art der
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Chormitglieder miteinander umzugehen
und sich gegenseitig zu helfen. Erfreu-
lich sei auch die Tatsache, dass aus
dem Stand 38 Sängerinnen und Sänger
im Alter von 9 bis über 70 Jahren bereit
waren, alles mitzumachen, was ihnen
ihre Chorleiterin zutraut.
Klar formuliertes Ziel: Ein vierstimmiger Chor!
Nach ihrem erfolgreichen Auftritt am 30.4.
wird sich der Chor nun zielstrebig mit Pro-
benbeginn am 23. Mai für seinen Auftritt
im Rahmen des Oberweirer Dorffestes am
1. Juli (samstags) vorbereiten. Neue Sing-
stimmen sind herzlich willkommen!
Schriftführerin Pia Fitterer berichtete,
dass seit Übernahme des Chors durch
Margit Binder im Herbst 2016 insgesamt
32 neue Mitglieder dem Verein beigetre-
ten sind. Dank eines Familienbeitrages
umfasst der Chor auch Kinder und Ju-
gendliche, Paare und Familien, die sich
entschlossen haben, nun ein gemeinsa-
mes Hobby auszuüben.
Nachdem auch seitens der Kassenprüfer
eine einwandfreie Kassenführung attes-
tiert wurde, konnte OV Matzka der Ver-
sammlung die Entlastung der Verwaltung
für den Zeitraum 16.11. bis 31.12.2016
vorschlagen. Veronika Bauer, Pia Fitte-
rer, Rosemarie Faißt, Roswitha Villringer
und Sandra Matzka wurden daraufhin
seitens der Mitglieder entlastet.
Ebenso die beiden Kassenprüferinnen.
Nach Entlastung und einstimmigen
Neuwahlen konnte die neue Satzung
sowie die neue Beitragsordnung nach
kurzer konstruktiver Diskussion zügig
beschlossen werden. Ab sofort können
Kinder/Jugendliche/Studenten/Auszubil-
dende für 15 EUR im Jahr Mitglied wer-
den, Erwachsene zahlen 30 EUR, Paare
und Familien 50 EUR pro Jahr. Der Chor
steht allen Vereinsmitgliedern offen.
Veronika Bauer und Pia Fitterer konnten
im Anschluss im Namen des Vereins
fünf langjährige Mitglieder ehren: Rainer
und Horst Maisch für 60-jährige Mit-
gliedschaft.
Die Ehrungen für Gerda Hennhöfer (25
Jahre Mitglied) nahm der Ehemann
entgegen, die Ehrung von Karl-Heinz
Maisch (50 Jahre Mitglied) und Rolf Jet-
ter (60 Jahre Mitglied) werden zeitnah
vom Vorstand nachgeholt.
Nach den Ehrungen der Vereinsmitglie-
der lobte Dr. Robert Determann in einem
kurzen Grußwort den Chor für seine ra-
sante Entwicklung in den letzten weni-
gen Monaten. Insbesondere hob er aber
auch die hohe fachliche und persönliche
Qualifikation von Chorleiterin Margit Bin-
der hervor.
Der Gesangverein Sängerbund 1896
Oberweier e.V. schaut positiv in die Zu-
kunft und… wer Lust bekommen hat:
Am 23. Mai um 19.30 Uhr findet in der
Waldsaumhalle die nächste Probe statt:
Neue Sängerinnen und Sänger mit und
ohne Chorerfahrung sind willkommen!

Frühlingsspinat

Am besten schmeckt der Spinat im
Frühling – direkt aus dem Garten und
nicht aus der TK-Truhe. Für diesen Spi-
nat brauchen wir keine Trennmittel oder
sonstige Zutaten, deren Wirkung und
Bestimmung nur den Chemikern vorbe-
halten ist. Einzige Zutat kann allenfalls
eine kleine Schnecke sein, aber dies ist
das Gütesiegel für BIO.
Den Spinatsamen sät man Ende März/
Anfang April ein. Eine Grunddüngung mit
Kalkstickstoff oder Hornmehl genügt. Die
Ernte erfolgt Anfang bis Mitte Mai. Emp-
fehlenswert ist die schon historische Sorte
Matador. Unempfindlich gegen Mehltau.
Aber auch jetzt kann man noch Spinat
einsäen. Geerntet wird in 4 Wochen.
Jetzt ist auch der richtige Termin, um
Busch- oder Stangenbohnen zu legen
(einzusäen). Geerntet wird in ca. 70 Tagen.

Scheckübergabe Kriegsgräberfürsorge

Während einer öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates von Oberweier am 11.
Mai überreichte der Vorsitzende der Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten 1890
e.V., Stephan Andretzky, im Beisein eini-
ger der aktiven Mitglieder, das Sammel-
ergebnis der Haussammlung 2016 für
den „Volksbund deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.“, welche wieder im Namen
der Ortsverwaltung Oberweier durch-
geführt wurde. In der Zeit vom 1. bis
13. November 2016 waren wieder der
Vorstand und Mitglieder unseres Vereins
von Haustüre zu Haustüre in ganz Ober-
weier unterwegs, um den „Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.“ bei
seiner wichtigen Arbeit zu unterstützen.
Namentlich waren dies Werner Hennhö-
fer, Siegfried Lauinger, Georg Feix, Jo-
chen Schneider, Ralph Jadüschke, Tho-

mas Geiger, Uwe Kühn, Carsten Dürr,
Wolfgang Wiest, Prof. Dr. Oliver Klein
und Stephan Andretzky. Einen recht
herzlichen Dank an dieser Stelle an alle
ehrenamtlichen Sammler.
Auch 2016 wurde die Haussammlung
wieder ein voller Erfolg. Es konnte
wieder ein neues Rekordergebnis von
1.359,00 € erzielt werden. Deshalb
konnte Stephan Andretzky wieder einen
symbolischen Scheck über 1.359 Euro
an den Bezirksvorsitzenden des „Volks-
bunds deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V.“, Bezirk Nordbaden, Axel Fischer
(MdB) übergeben.
Axel Fischer dankte vor allem den Ober-
weier Bürgern und der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten 1890 e.V. für ihr
schon jahrzehntelanges Engagement
und Spendenbereitschaft in Sachen
Kriegsgräberfürsorge.

CDU - Ortsverein
Schluttenbach
Offene Vorstandssitzung am 24. Mai
Zur nächsten offenen CDU – Vorstands-
sitzung am Mittwoch, 24. Mai um 19
Uhr im Restaurant „Pizzeria Waldeck“
Richtstraße 3, Schluttenbach werden die
Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Bundestagswahl
Top 3: CDU – Familienausflug
Top 4: Windkraft
Top 5: Planung Sitzungstag 2018
Top 6: Verschiedenes
gez.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am Samstag 20. Mai
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevöl-
kerung das Rote Kreuz durch Kleider-
spenden in den Kleidercontainer beim
Vereinshaus an der Moosbronner Straße
62. Dafür vielen Dank!
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 20.
Mai, von 14 bis 16 Uhr im Vereinshaus
in Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62
und zeitgleich in Schluttenbach vor dem
Rathaus, Lange Straße 1 eine Kleideran-
nahme statt. An diesem Termin nehmen
wir gut erhaltene Kleidung sowie Tisch-
und Bettwäsche persönlich entgegen,
um diese dann über die Kleiderkammer
in Bretten den bedürftigen Menschen
direkt zukommen zu lassen. Nicht mehr
so gut erhaltene Textilien werfen Sie bit-
te weiterhin in den Kleidercontainer.
Informationen zur Kleiderspende finden Sie
auch hier: http://www.schoellbronn.drk.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Neuer AED für den DRK OV
Schöllbronn/ Schluttenbach
Übergabe und Vorstellung des neuen
„Automatischen Externen Defibrillators“
für Schluttenbach. Am 28. Mai findet um
11 Uhr im Rathaus Schluttenbach die fei-
erliche Übergabe des neuen Defibrillators
für den Standort Schluttenbach statt. Das
DRK Schöllbronn/ Schluttenbach wird den
neuen Defibrillator in Empfang nehmen
und vorstellen. Die interessierte Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingeladen.
Gerne stehen wir hier auch für Ihre Fra-
gen zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch auf unserer Inter-
netseite unter www.schoellbronn.drk.de.

Ortsverwaltung
Der Ortschaftsrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 24. Mai, um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Information durch den Förder-

verein zum Sachstand Waldbad.
TOP 3: Information über erteilte Bauge-

nehmigungen.
TOP 4: Haushalt 2017; Beratung und

Beschlussfassung über den
Einsatz der Mittel für den Ort-
schaftsrat.

TOP 5: Bekanntgabe der Ergebnisse von
Geschwindigkeitsmessungen.

TOP 6: Sonstige Bekanntgaben der Ver-
waltung.

TOP 7: Fragen und Anregungen der Ort-
schaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Haushalt 2017 –
Investitionen für uns alle (2)
Im April 2016 hat der Ortschaftsrat die Vor-
haben für das Jahr 2017 zusammengestellt
und zur Aufnahme in den Haushalt der Ge-
samtstadt beantragt. Im Dezember letzten
Jahres wurde der Haushalt 2017 beschlos-
sen, dann genehmigt und veröffentlicht.
Erfreulich ist, dass viele der beantragten
Maßnahmen aufgenommen wurden und
im Laufe des Jahres realisiert werden.
Hier werden Sie über die wichtigsten
Vorhaben informiert (Teil 2). Insgesamt
ist geplant, 2017 in Schöllbronn rund 2,4
Mio. Euro zu investieren. Es tut sich was
in Schöllbronn!
Investitionen fürVereine/Organisationen:
Pflasterbelag DRK-Heim (10.000)
Festhalle, Unterstützung (3.000)
Investitionen für Feuerwehr: Umbau
Fahrzeug (21.000)
Ausstattung (4.000)

Sonstiges:
Budget Ortschaftsrat (9.000)
Diverses (4.000)
Falls Sie für das kommende Haushaltsjahr
2018 noch Vorschläge haben, wenden Sie
sich an die Ortsverwaltung oder nutzen
Sie die Sprechstunde des Ortsvorstehers.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 19. Mai
Yoga auf dem Stuhl fällt aus.
Dienstag, 23. Mai
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“ –
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn
TSV auf stabilem Kurs - Geschäftsführen-
der Vorstand einstimmig wiedergewählt
Vorstandsmitglied Werner Heck konnte zur
Jahreshauptversammlung wieder zahlrei-
che Mitglieder begrüßen. In seinem Be-
richt ging er auf die wichtigsten Ereignisse
im Vereinsleben ein, mit denen sich der
Vorstand zu beschäftigen hatte. Das Jahr
2016 begann mit einem großartigen Auf-
tritt der Geräteturngruppe im Rahmen der
Sportlerehrung der Stadt. Anfang Februar
folgte die Teilnahme am Faschingsumzug
in Schöllbronn. Mit einer Fußgruppe der
Fußballabteilung sowie einem großen Ver-
kaufsstand präsentierte sich der Verein
dem Publikum. Die Bogensportabteilung
stellt sich im Rahmen von „Maibike“ vor
und sammelt dabei Spendengelder für so-
ziale Zwecke. Einen tollen sportlichen Er-
folg konnte die zweite Fußballmannschaft
Ende der Saison 2015/2016 vorweisen.
Als Meister ihrer Klasse gelang ihnen der
Aufstieg in die Kreisklasse B. Das Sport-
fest im Sommer war am Samstag und
Sonntag vom umfangreichen, sportlichen
Programm. Geräteturnaufführungen und
viel Fußball begeisterten die Zuschauer.
Für beste Unterhaltung sorgten wieder die
Pfälzer Gaudiburschen „Die Kirchberger“.
An den Kinderfußballtagen unter Schirm-
herrschaft von OB Arnold nahm der TSV
2016 wieder mit mehreren Trainern aktiv
teil. Aufgrund des anhaltenden Erfolgs
sind diese, in Kombination mit Kurzschu-
lungen für Trainer durch den Badischen
Fußballverband, auch 2017 wieder einge-
plant. Premiere feierte beim Marktfest das
„Schöllbronner Eck“ zwischen Martinskir-
che und Alb. In Kooperation mit dem Bad-
minton Club und dem Verein zur Förderung
des Waldbades organisierte der TSV einen
gemeinsamen Schöllbronner Stand, erläu-
terte Werner Heck. Einigkeit besteht unter

den Vereinen, auch den Stand beim Markt-
fest 2017 wieder gemeinsam zu gestalten.
Der 2014 vollzogene Pächterwechsel im
TSV Panorama hat sich als Glücksgriff er-
wiesen. Aufgrund der erfolgreichen Zusam-
menarbeit mit der Familie Kufalis wurden
der Pachtvertrag und der Vertrag mit der
Brauerei Hoepfner bis 2024 verlängert. Vor
diesem Hintergrund erfolgte im Sommer
die Erneuerung der Thekenanlage sowie
des Fußbodenbelags im Gastraum. Über
100 Kinder der Johann-Peter-Hebel Schule
nahmen am Misereor Spendenlauf der KjG
teil. Die Spendengelder kommen Hilfspro-
jekten für Straßenkinder in Indien zugute.
Für ehrenamtliches Engagement wurden
2016 Dieter Titze und Werner Heck mit
dem Ehrenamtspreis der Stadtwerke Ettlin-
gen bzw. mit der Ehrenmedaille der Stadt
ausgezeichnet. Anfang 2017 erhielt Ruth
Baumann für ihr Engagement in der Krebs-
nachsorge ebenfalls den Ehrenamtspreis
der Stadtwerke verliehen.
Im Anschluss stellte Finanzvorstand Ralf
Stückler den Kassenbericht 2016 vor. Aus
den Zahlen ergab sich ein akzeptabler
Überschuss, verbunden mit einem Abbau
der Verbindlichkeiten. Wichtigste Erfolgs-
faktoren sind weiterhin die Mitgliedsbei-
träge und die Einnahmen aus den Festen
sowie der disziplinierte Umgang mit den
Abteilungsbudgets. Kassenprüferin Inge
Scholl stellte ihm ein sehr gutes Zeugnis
aus, die Prüfung ergab keinerlei Bean-
standung. Auf Vorschlag der Kassenprüfer
erfolgte die einstimmige Entlastung des
Kassiers. Der Bericht der Mitgliederver-
waltung zeigte eine erfreuliche Trendwen-
de. So stieg in 2016 die Mitgliederzahl
nach Jahren rückläufiger Zahlen endlich
wieder leicht an. Stand 31.12.2016 hat-
te der TSV Schöllbronn 593 Mitglieder
(2016: 566). Aus den diversen Abteilungs-
berichten gab es überwiegend Positives
zu berichten. Beim TSV gibt es derzeit
in der Fußballabteilung 2 Jugenden, die
als reine Vereinsmannschaften auftreten.
Alle anderen Mannschaften sind in einer
Spielgemeinschaft mit den benachbarten
Vereinen in Spessart, Völkersbach, Bur-
bach und Ettlingen, mit teilweise gutem
Erfolg, vereint. Die A2-Jugend hat zum
Beispiel den Aufstieg in die Kreisliga er-
reicht. Bei den B-Junioren reichte die sehr
gute Saisonleistung am Ende leider nicht
für den Aufstieg. Im Seniorenfußball be-
gann die Saison für die 1. Mannschaft
aufgrund von fehlenden Stammspielern
etwas holprig. Durch die schwankende
Leistung belegt man einen Tabellenplatz
im Mittelfeld und muss für einen Platz im
oberen Drittel die Leistung noch ein Stück
steigern. Der 2. Mannschaft gelang nach
dem Aufstieg ein guter Start in die Vor-
runde. Trotz einer schwachen Phase nach
der Winterpause spielt sie momentan um
einen Platz in der Tabellenmitte. Die AH-
Abteilung hat eine konstante Teilnehmer-
zahl von 15 Spielern. Neben Training und
Spielen auf Groß- und Kleinfeld stehen die
Kameradschaftspflege und der Spaß beim
Fußball im Vordergrund.
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Das Eltern-Kind-Turnen musste zunächst
eingestellt werden, konnte jedoch im Feb-
ruar 2016, dank der neuen Übungsleiterin
Sabine Stückler, wieder fortgeführt wer-
den. Zwischenzeitlich nehmen im Schnitt
10 Kinder im Alter von 1½ bis 4 Jahren
mit ihren Eltern an den Turnstunden teil.
Weiterhin sehr erfreulich hat sich die Ab-
teilung Geräteturnen entwickelt. Unter der
fachlichen Anleitung von Janina Sanchez,
Maren Raimund, Sina Raimund und Mei-
ke Walter wird in 4 Gruppen leistungsori-
entiert trainiert und geübt. Inzwischen ist
der Zulauf so groß, dass die Kapazitäten
teilweise ausgereizt sind.
Aus ihren 3 Sportbereichen konnte Doro-
thee Meier berichten, dass die Teilnehme-
ranzahl je nach Gruppe Schwankungen
unterliegt. Insgesamt ist sie mit der Teil-
nahme jedoch zufrieden. In der Damen-
gymnastik haben sich die Teilnehmerzah-
len nicht geändert. Leider erhöht sich hier
der Altersdurchschnitt von Jahr zu Jahr.
Hier fehlen jüngere Interessenten. Ruth
Baumann berichtet über die Abteilung
„Sport trotz(t) Krebs“, die ein sehr bewe-
gendes Jahr erlebte. Neben den regel-
mäßigen Neuzugängen muss die Gruppe
leider auch mit dem Ausscheiden einiger
Teilnehmerinnen umgehen.
Bevor der Ortsvorsteher Steffen Neumeis-
ter die einstimmige Entlastung des gesam-
ten Vorstandes vornehmen ließ, dankte er
den Verantwortlichen des TSV Schöllbronn
für ihre vorbildliche Arbeit zum Wohle der
sporttreibenden Bevölkerung des Stadt-
teiles Schöllbronn. Er erwähnte außerdem,
dass der TSV Schöllbronn schon frühzei-
tig die Weichen für die Entwicklung zum
Mehrspartenverein gestellt hat, wofür er
jetzt die Früchte erntet. Weiterhin berich-
tete er über anstehende Maßnahmen im
Stadtteil Schöllbronn und hier; insbeson-
dere über den anstehenden Neubau der
Schul- und Sporthalle. Bei den anschlie-
ßenden Wahlen, die allesamt einstimmig
erfolgten, wurden Werner Heck (Öffent-
lichkeits. arbeit), Ralf Stückler (Finanzen),
Thomas Titze (Bauwesen/Sportanlage)
und Dirk Jungmann (Verwaltung & Pres-
se) in den geschäftsführenden Vorstand
wiedergewählt. Die Versammlung wählte
zudem erneut in die Gesamtverwaltung
Annette Titze (Mitgliederverwaltung), Jörg
Westphal (Schriftführer). Ebenfalls wieder-
gewählt wurden als Beisitzer von der Ver-
sammlung Sabine Stückler (Buchhaltung
und Finanzen), Ralf Walter (Marketing),
Bernd Abzieher (Vertragsmanagement)
und Niko Schaudt (Versicherungswesen).
Neu gewählt wurden Sascha Heckenbach
(Abteilungsleiter Fußball), André Baum-
gärtner (stv. Abteilungsleiter Fußball) und
Steffen Kopp (Jugendleiter). Die Kassen-
prüfer Ulrike Walter und Inge Scholl wur-
den ebenfalls wiedergewählt.
Der Vorstand bedankte sich für die
langjährige, erfolgreiche Arbeit des Ab-
teilungsleiters Fußball Clemens Lumpp
und des Jugendleiters Thomas Leyda.
Beiden wünschte er eine glückliche und
gesunde Zukunft.

Bedienungen gesucht
Für das Sportfest vom 14. - 16. Juli
sucht der TSV Schöllbronn für den Frei-
tag und Sonntag Bedienungen. Interes-
sierte wenden sich bitte schriftlich an
mitgliederverwaltung@tsv-schoellbronn.
de oder telefonisch an 07243/28232.

Rückblick 27. Spieltag und Vorschau
auf den 28. Spieltag
Nullnummer in Busenbach
Für beide Mannschaften gab es am letz-
ten Wochenende in Busenbach nichts
zu holen. Während die 2. Mannschaft
mit 3:1 verlor (Torschütze war Maximilian
Lauinger) musste sich die 1. Mannschaft
mit 2:3 Toren (Torschützen waren Pita-
kani und V. Lauinger) geschlagen geben.
Für beide Mannschaften geht es bereits
unter der Woche weiter.
Bereits am Mittwochabend trifft unsere
2. Mannschaft um 18.30 Uhr auf die 1.
Mannschaft des ATSV Kleinsteinbach.
Die 1. Mannschaft spielt am Donners-
tagabend gegen den VfB Grötzingen.
Wenn es auch für beide Mannschaften
um nichts mehr geht, ist zu hoffen, dass
beide Mannschaften in diesen Spielen
etwas Zählbares herausholen.
28. Spieltag:
Donnerstag 18. Mai, 19 Uhr
TSV Schöllbronn – VfB Grötzingen

Gründung Fußball-Damenmannschaft
Du bist fußballbegeistert und möchtest
auch selbst mal auf dem Platz anstatt
hinter der Bande stehen? Dann bist du
bei uns genau richtig. Der TSV sucht für
die Gründung einer Damenmannschaft
motivierte Mädels, die noch nicht wirk-
lich Erfahrung auf dem Feld gesammelt
haben, jedoch Spaß am Fußball und
Lust auf etwas Neues mitbringen!
Um in unserer Damenmannschaft spie-
len zu können, solltest du mindestens
16 Jahre alt sein und keine Angst vor
dem Ball haben.
Bei Interesse oder Fragen bitte melden:
damenmannschaft@tsv-schoellbronn.de

C-JuniorenderSGVölkersbach/Schöllbronn/
Spessart verlieren SG Karlsruher Bergdör-
fer - SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart:

6:4 (3:0)
Nach dem Sieg beim Tabellenzweiten woll-
ten wir gleich auch beim Tabellenführer in
Wettersbach nachlegen. Auf einem tollen
Rasenplatz sollte sich ein klasse Jugend-
spiel entwickeln. Wir begannen stark und
hatten gleich eine gute Chance, welche
jedoch der gegnerische Tormann verei-
telte. In der 11. Minute hatten wir Pech,
dass uns nach einer Ecke ein unglück-
liches Eigentor zur 1:0 Führung unterlief.
Spielerisch zeigten wir danch weiterhin ein
gutes Spiel, kassierten jedoch bei einem
Konter nach 23 Minuten den Gegentreffer
zum 2:0. Nach einem unglücklich geklärtem
Ball mussten wir mit dem Pausenpfiff sogar
das 3:0 hinnehmen. Für die zweite Hälfte
galt es weiterhin dagegen zu halten und
vor allem unsere spielerischen Vorteile nun
auch in Tore umzuwandeln. Nach schöner
Vorarbeit von Samuel über außen konnte

Fabian in der 44. Minute auf 3:1 verkür-
zen. Nun machten wir noch mehr Druck,
aber in der 51. Minute passten wir in der
Abwehr nicht auf und die Wettersbacher
konnten auf 4:1 erhöhen. Eine Minute spä-
ter konnte Daniel dann auf 4:2 verkürzen.
Wir drängten nun auf den nächsten Treffer,
doch in der 58. Minute fiel leider das 5:2.
Wiederum eine Minute später konnte Fabi-
an nach Flanke von Daniel mit dem Kopf
auf 5:3 verkürzen. Wieder waren wir dran,
doch in der 69. Minute konnten die Gast-
geber bei einem Konter auf 6:3 erhöhen.
Doch dies war noch nicht Schlusspunkt in
dieser unterhaltsamen Partie. Nach einer
Freistoßflanke von Peter konnte Fabian mit
einer Direktabnahme mit seinem dritten Tor
an diesem Tag noch auf den Endstand von
6:4 verkürzen. Durch diesen Sieg wurde die
SG Karlsruher Bergdörfer vorzeitig Meister.
Hierfür unseren herzlichen Glückwunsch.
Spielerisch waren wir in diesem Spiel si-
cherlich mindestens gleichwertig, jedoch
unterliefen uns einige entscheidende Fehler,
die wir künftig einfach abstellen müssen.

Abt. Fußball
FC Busenbach - TSV Schöllbronn (1:2) 3:2
Festung Albhöhe nicht eingenommen –
Sieg weggeschmissen
Wer dachte, dieses Mal sei die Span-
nung bzw. Luft heraus, denn für beide
Teams ging es nur noch ihre Platzierung
zu halten, der wurde eines Besseren be-
lehrt. Das Spielplus lag beim FCB, aber
das Chancenplus deutlich beim TSV. Die
erste nennenswerte Tormöglichkeit des
Spiels hatte der FC nach zwanzig Minu-
ten, doch unsere Jungs machten es bes-
ser. Nachdem sich Robin Wipfler in der
22. Spielminute im Mittelfeld behauptete,
kam sein Zuspiel zu Momodou Manneh,
weiter zu Julian Rebholz, dessen Tor-
schuss von Landry Aquiteme Pitakani
am langen Pfosten über die Linie ge-
drückt wurde. Schon zwei Minuten spä-
ter rieben sich die treuen TSV-Anhänger
wieder die Augen, Sören Heiser passte
auf Robin und dessen Zuspiel verwertete
diesmal Momodou. Obwohl die Haus-
herren spielerische Vorteile besaßen, fiel
ihr Anschlusstreffer dennoch wie aus
heiterem Himmel. Unsere Mannschaft
hatte zu Beginn der zweiten Hälfte Prob-
leme im Spielaufbau, welches den Lang-
Schützlingen zu weiteren Feldvorteilen
verhalf. Die nächsten zwei Möglichkeiten
vergab dann wieder unsere Elf, was be-
kanntlich bestraft wird. Die Heimelf setzte
nun alles auf eine Karte und erzielte den
Ausgleich. Es eröffneten sich danach für
uns aber Konterchancen wie wir sie auf
der Albhöhe wohl selten hatten um das
Spiel dennoch zu unseren Gunsten zu
entscheiden. Beim FCB dauern Spiele
immer etwas länger. In der Nachspielzeit
nutzte Sallinger ein ziemliches Durchein-
ander in unserem Strafraum und erzielte
das goldene Tor für seine Farben. Zumin-
dest vom Einsatz her haben sich unsere
Jungs rehabilitiert, für das Ergebnis sind
sie selber zuständig.
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Übergabe des neuen
Hilfeleistungslöschfahrzeugs
Am Freitag, 19.05., findet um 18.30 Uhr
die offizielle Übergabe des von der Abt.
Ettlingen-Stadt übernommenen Hilfeleis-
tungslöschfahrzeugs (HLF) an die Abt.
Schöllbronn statt. Hierzu ist neben den
geladenen Gästen auch die interessier-
te Bevölkerung aus Schöllbronn herzlich
willkommen!
Nach der Übergabe wird auch Gelegen-
heit sein, sich zu Fragen der Feuerwehr
allgemein und der Einsatzbereitschaft
der Abt. Schöllbronn im Speziellen zu
informieren. Sie können dabei auch die-
jenigen Ihrer Mitbürger einmal persön-
lich kennenlernen, die für IHRE Sicher-
heit rund um die Uhr abrufbereit sind,
BEVOR wir Ihnen in einer persönlichen
Notlage begegnen und helfen.
Für eine kleine Stärkung im Anschluss
ist ebenfalls gesorgt.

Teilnahme am Ausbildungstag für
Rettungsdienst und Feuerwehr
Am vergangenen Samstag nahm die Abt.
Schöllbronn mit 8 Aktiven am gemeinsa-
men Ausbildungstag für Rettungsdienst-
personal, Notärzte und Feuerwehrange-
hörige im Feuerwehrhaus Ettlingen teil.
Der Vormittag war ausgefüllt durch Fach-
vorträge zu feuerwehrtechnischen The-
men wie den verschiedenen hydraulischen
Rettungsgeräten, den Einsatztaktiken der
Feuerwehr bei Verkehrsunfällen sowie neu-
en Fahrzeugtechnologien, die besondere
Maßnahmen zur Befreiung eingeklemmter
Personen erfordern. Daran schloss sich
ein medizinischer Fachvortrag an, der das
Zeitmanagement eines Notarztes an der
Unfallstelle sowie die verschiedenen Indi-
kationen für die Dringlichkeit der Perso-
nenbefreiung gegenüber einer möglichst
schonenden Rettung darlegte.
Am Nachmittag standen zwei praxisna-
he Unfallsituationen auf dem Programm,
welche durch medizinisch fachgerecht
geschminkte Darsteller als „verunfallte
Personen“, die mit unterschiedlichen Ver-
letzungssymptomen in ihren Fahrzeugen
eingeklemmt waren, eindrucksvoll verstärkt
wurden. Die Abt. Schöllbronn war mit
dem neuen Hilfeleistungs-Löschfahrzeug
am zweiten Übungsszenario beteiligt. Dort
galt es zunächst, einen beim spontanen
Aussteigen aus seinem Fahrzeug kolla-
bierten Verletzten zu stabilisieren, bis er
an den Rettungsdienst übergeben werden
konnte. Im weiteren Verlauf mussten meh-
rere Personen aus ihren Fahrzeugen be-
freit werden, wobei die Abt. Schöllbronn
mit dem hydraulischen Spreizer zunächst
eine Fahrzeugtüre entfernte, bevor mittels
der hydraulischen Schere das Dach des
Fahrzeugs nach Durchtrennen der Karos-
seriesäulen entfernt wurde. Besonders be-
eindruckend war dabei das Mitwirken der
„Darsteller“, welche sich lautstark rufend
oder „vor Schmerz“ schreiend bemerkbar

machten und Hilfe einforderten. Eine sol-
che Situation realitätsnah im Rahmen einer
Übungssituation zu erleben, war eine große
Bereicherung für alle beteiligten Rettungs-
kräfte. Ein herzlicher Dank geht an Martin
Baureithel und Dr. Michael Reindl sowie
die vielen fleißigen Hände der Kollegen der
Abt. Ettlingen-Stadt für die hervorragende
Organisation und Durchführung dieses ge-
lungenen Fortbildungstages!

Einsatz „Küchenbrand“

Am vergangenen Dienstag musste der
Löschzug Berg zusammen mit der Abt.
Ettlingen-Stadt und der Drehleiter zu ei-
nem Küchenbrand im 1. OG eines Drei-
familienhauses in Schöllbronn ausrücken.
Beim Eintreffen des ersten Fahrzeuges
konnte von Anwohnern glücklicherwei-
se bereits bestätigt werden, dass sich
niemand mehr im Haus aufhält. Zum
diesem Zeitpunkt war auch das Fens-
ter zum Brandraum bereits geborsten
und dunkle Rauchschwaden drangen
aus der Küche, so dass die Löscharbei-
ten von der Wohnung aus durchgeführt
und durch einen zweiten Trupp im Korb
der Drehleiter unterstützt wurden. Wäh-
renddessen versicherte sich ein dritter
Trupp durch Absuchen der Brandwoh-
nung, dass sich wirklich keine Personen
mehr darin aufhielten. Nach Ablöschen
der Flammen wurde mit Hilfe einer Wär-
mebildkamera geprüft, ob Wände, Decke
und Möbel so weit heruntergekühlt wa-
ren, dass ein Ende des Einsatzes befoh-
len werden konnte. Im Anschluss wurden
die Wohnungen im EG sowie im 2. OG
auf Wasser- bzw. Brandschäden unter-
sucht. Glücklicherweise wurde nichts
dergleichen festgestellt, und auch in der
Brandwohnung selbst war nur die Küche
betroffen, da durch Schließen der Zim-
mertüren und sparsamen Umgang mit
Löschwasser größere Rauch- und Was-
serschäden vermieden werden konnten.

Deutsches Rotes Kreuz
Kleiderannahme am Samstag 20. Mai
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevölke-
rung das Rote Kreuz durch Kleiderspen-
den in den Kleidercontainer beim Vereins-
haus an der Moosbronner Straße 62.
Dafür vielen Dank!
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 20.
Mai, von 14 bis 16 Uhr im Vereinshaus
in Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62
und zeitgleich in Schluttenbach vor dem
Rathaus, Lange Straße 1 eine Kleideran-
nahme statt.
An diesem Termin nehmen wir gut er-
haltene Kleidung sowie Tisch- und Bett-

wäsche persönlich entgegen, um diese
dann über die Kleiderkammer in Bretten
den bedürftigen Menschen direkt zu-
kommen zu lassen. Nicht mehr so gut
erhaltene Textilien werfen Sie bitte wei-
terhin in den Kleidercontainer.
Informationen zur Kleiderspende finden Sie
auch hier: http://www.schoellbronn.drk.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Neuer AED für den DRK OV
Schöllbronn/Schluttenbach
Übergabe und Vorstellung des neuen
„Automatischen Externen Defibrillators“
für Schluttenbach. Am 28. Mai findet um
11 Uhr im Rathaus Schluttenbach die fei-
erliche Übergabe des neuen Defibrillators
für den Standort Schluttenbach statt.
Das DRK Schöllbronn/Schluttenbach wird
den neuen Defibrillator in Empfang neh-
men und vorstellen. Die interessierte Be-
völkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Gerne stehen wir hier auch für Ihre Fra-
gen zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch auf unserer Inter-
netseite unter www.schoellbronn.drk.de.

Ortsverwaltung
Muttertag in Spessart

Auch in diesem Jahr wurden die Spessar-
ter Mütter wieder von den Mitgliedern des
Ortschaftsrates besucht. Alle Mütter ab
85 Jahren erhalten von der Stadt Ettlingen
einen Blumengruß und ein Glückwunsch-
schreiben, das von den Damen und Her-
ren überreicht wurde. Ortsvorsteherin Elke
Werner hatte für die Mütter des Senioren-
hauses Spessart eine kleine Feierstunde
organisiert. Der junge Geigenspieler Sinan
Weber war spontan bereit, sie am Mut-
tertag zu begleiten und die Heimbewoh-
ner mit seinem Spiel zu erfreuen. Neben
den Grüßen des Oberbürgermeisters gab
die Ortsvorsteherin ein Muttertagsgedicht
zum Besten und Sinan Weber bereicherte
die kleine Feier mit seinem wunderschö-
nen Geigenspiel. Nachdem alle Frauen
des Hauses - hier wurden auch die Mitar-
beiterinnen bedacht - mit einem Blumen-
gruß geehrt wurden, stieß man mit einem
Gläschen Sekt auf alle Mütter dieser Welt
an und Elke Werner dankte nochmals für
den unschätzbar wertvollen Beitrag für
unsere Gesellschaft, den jede Mutter ger-
ne und uneigennützig leistet.
„Doch nur der Himmel kann belohnen,

was jede Mutter für uns ist wert.
So seien Euch noch viele frohe Tage

voller Glück und Sonnenschein beschert!“
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Fundsachen
1 Brille
Nähere Informationen erteilt die OV
Spessart

Veranstaltungstermine
Montag, 22. Mai
9 Uhr Qi Gong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
11 Uhr Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Zehnjähriges Bestehen

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens
des senior/Treffs wurden die Teilnehmer
der 7 Gruppen ins Begegnungszentrum
eingeladen.
Etwa 60 Personen folgten der Einla-
dung. Der Vorsitzende des Begegnungs-
zentrums Herr Kettenbach begrüßte die
Gäste und bedankte sich bei Hannelore
Weber für die Organisation des senior-
Treffs in Spessart mit einem Präsent.
Er bot auch eine Führung durch das
Haus an, da viele zum ersten Mal in das
Begegnungszentrum kamen.
Die Gruppenleiter(innen) stellten ihre jewei-
ligen Aktivitäten vor, wobei die Zuschauer
zum Mitmachen aufgefordert wurden.
Rosi Deck leitet die Nordic Walking-
und Qigong-Gruppe, Gerda Frosch die
Gruppe „Fit durch Bewegung“, Pet-
ra Berger die Spielegruppe, Sieglinde
Hornung die Schachgruppe, Simone
Sester die Sturzprävention Herr Heinz
Habig die Wandergruppe.
Frau Weber bedankte sich für das große
Engagement, mit dem diese die ganzen
Jahre ehrenamtlich die Gruppen leiten,
mit einem Blumenstrauß.
Auch Ortsvorsteherin Elke Werner freute
sich über den großen Zuspruch, den
der seniorTreff in Spessart hat, der in
den bestehenden 10 Jahren ständig ge-
wachsen ist. Sie führte das neben dem
Können der Leiter auch auf das Engage-
ment von Frau Weber zurück,
die bestrebt ist, dass alle Interessierten
in die Gruppen eingebunden werden.
Dafür wurde ihr von Frau Werner der
„Goldene Specht“ überreicht, eine Aus-
zeichnung, über die sie sich sehr freute.
Anschließend konnten die Gäste den Nach-
mittag noch gemütlich ausklingen lassen.

Altenwerk St. Antonius
Fahrt zur Freilichtbühne Ötigheim
Am Samstag, 24. Juni, fahren wir zur Se-
niorenvorstellung „Luther“ nach Ötigheim.
Das Schauspiel zeichnet Luthers Weg von
seinem Eintritt ins Kloster, über den The-
senanschlag, seine Ächtung als Ketzer
und das Versteck auf der Wartburg bis hin
zur Hochzeit mit Katharina von Bora vor
dem Hintergrund der Bauernkriege 1525.
Abfahrt um 12:30 Uhr bei der Kirche
und um 12:40 Uhr Hauptstr. 50. Eine
weitere Haltestelle ist in Schöllbronn,
Schwester-Baptista-Str. um 12:50 Uhr
und Ettlingenweier um 13 Uhr, Haltestel-
le Ettlinger Straße. Spielbeginn ist um
14:30 Uhr. Nach der Vorstellung Einkehr
in der Flößerstube in Steinmauern.
Es sind noch einige Plätze frei.

Hans-Thoma-Schule
Kartoffeln setzen mit dem Obst-und
Gartenbauverein Spessart

Am vergangenen Freitag lud Ewald We-
ber vom Spessarter Obst- und Garten-
bauverein die 3. Klasse zum Setzen von
Kartoffeln auf seinem Acker am Rande
des Dorfes ein. Das Feld war vorbereitet,
zwei ca. 100m lange Furchen gepflügt,
um dort die Kartoffeln zu vergraben.
Doch bevor die 15 Schüler und Schüle-
rinnen mit der Arbeit beginnen konnten,
erklärte er die Vorgangsweise geduldig
und ausführlich und die Kinder lauschten
interessiert. „Es ist doch immer anders,
wenn man das selber machen kann und
nicht nur im Unterricht lernt“, meinte eine
Schülerin begeistert. Und dann ging es
los: In kleinen Gruppen stellten sich die
Kinder auf den feuchten Boden und das
Setzen begann. Viel Spaß hatten sie dabei
und das Schuhwerk wurde von Matsch-
klumpen schwerer und schwerer. Das
war aber allen egal und die Freude auf
eine gute Ernte und das Betrachten der
Kartoffelkäfer, das in einigen Wochen be-
vorsteht, war große Motivation. Herr und
Frau Weber beobachteten und unterstüt-
zen die Kinder und nach dem Recheln der
Erde auf die Erdäpfel, bekam jeder noch
eine Brezel vom Verein spendiert und der
Durst konnte mit einem Becher frischem
Wasser gelöscht werden.
Eine rundherum interessante und schö-
ne Unterrichtszeit wurde den Schülern
geschenkt.
Herzlichen Dank !

Kindergarten St. Elisabeth
WEBEN, DAS LIEGT IN DER
SPESSARTER LUFT

In Tradition der früheren Spessarter
Hauswebereien treffen sich im Kinder-
garten St. Elisabeth täglich die Kinder
an den „Webrahmen“. Aus den geweb-
ten Werken entstehen Kissen, Decken,
Taschen oder vieles mehr. Nun entstand
bei den Kindern sogar die Idee, die ge-
webten Werke an unserem Sommerfest
zu verkaufen. Gerne haben wir die Idee
aufgegriffen und arbeiten fleißig weiter.
Wenn Sie zu Hause Wollreste haben,
freuen wir uns über eine Spende, damit
das Weben weiter gehen kann.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
TSV-Elf schenkt Heimsieg her
TSV Spessart – FT Forchheim 2:3 (1:1)
Ein fast sicher geglaubter Heimsieg schenk-
te die TSV-Elf in den Schlussminuten noch
her. Die TSV-Elf bestimmte das Spiel nahe-
zu über die 90 Minuten. Dennoch ging der
Gast mit seinem ersten Torschuss in der
17. Minute mit 1:0 in Führung. Den Aus-
gleich erzielte Laurentiu Girbita auf Zuspiel
von Mathias Axtmann. Kurze Zeit später
verfehlte ein Kopfball von Laurentiu Girbita
knapp das Gästetor. Nach Wiederanspiel
machte die TSV-Elf weiterhin Druck auf
das Gästetor und in der 60. Minute schoss
Julian Hopp auf Zuspiel von Adrian Leu-
cian die Heimmannschaft mit 2:1 in Füh-
rung. Danach verpasste die TSV-Elf trotz
einiger hochkarätiger Torchancen das dritte
Tor. Dies rächte sich in der Schlussphase
als der Gast Nachlässigkeiten in der TSV-
Defensive zunächst zum Ausgleich nutzte
und in der 88. Minute sogar das Tor zum
3:2-Auswärtssieg erzielte.

TSV Spessart 2 –
SV Hohenwettersbach 2 10:1 (4:1)
Die TSV-Reserve feierte ein auch in die-
ser Höhe verdienten Heimsieg. Die Gäste
hatten keine Chance und lagen bereits
beim Seitenwechsel durch drei Tore von
Adrian Sabatino und einem Tor von Mar-
tin Seitel mit 1:4 im Hintertreffen. Nach
der Pause ging das muntere Toreschie-
ßen weiter und drei weitere Tore von
Adrian Sabatino und Tore von Martin
Seitel, Silvio Manole sowie Haris Tinjak,
der einen Elfer verwandelte, ergaben das
Endergebnis von 10:1. Damit festige die
TSV-Reserve ihren guten 5. Tabellenplatz!
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Vorschau:
Donnerstag, 18. Mai
19.00 Uhr B-2-Liga
TSV Palmbach – TSV Spessart

Samstag, 20. Mai
17.00 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – TV Mörsch
Sonntag, 21. Mai
15.00 Uhr C-4-Liga
TSV Spessart 2 – ATSV Mutschelbach 3

Fußball-Junioren
D-Junioren
SG Forchheim 2 – SG Spessart/Bur-
bach/Völkersbach 2 0:2 (0:1)
SG Spessart/Burbach/Völkersbach 1 –
FV Linkenheim 0:3 (0:1)

B-Junioren
SG Langensteinbach/Busenbach 2 – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach 0:5 (0:1)

Vorschau:
Samstag, 20. Mai
13:45 Uhr D2-Junioren SG Spessart/
Burbach/Völkersbach 2 – SV Hohenwet-
tersbach 2 (in Burbach)
13:45 Uhr D1-Junioren SG DJK/FV Dax-
landen - SG Spessart/Burbach/Völkers-
bach

Sonntag, 21. Mai
10:30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach - SG Pfinztal 2

Dienstag, 23. Mai
18.30 Uhr B-Junioren SV Spielberg – SG
Spessart/Burbach/Völkersbach

Abt. Fußball-Junioren
B-Junioren SG Langensteinbach,
Busenbach 2 vs. SG Spessart,
Schöllbronn, Burbach 0:5 (0:1)
Bei besten äußeren Bedingungen und ei-
nem hervorragenden Rasenplatz zeigten
unsere SG-Kicker Fußball vom Feinsten!
Das im Rennen um die Meisterschaft hier
drei wichtige Punkte zu holen waren, war
jedem bewusst. Durch sicheres und über-
legtes Passspiel gewann man von der
ersten Spielminute an die Oberhand. In
der 19 Spielminute war es dann so weit
und unser Stürmer Michel O. konnte nach
einem Alleingang nur durch ein Foul im
16er gestoppt werden. Tim B. verwandel-
te den darauffolgenden Foulelfmeter zum
1:0. Weiter spielten unsere Kicker souve-
rän auf. Was jedoch fehlte, war der letzte
entscheidende Pass aus dem Mittelfeld
heraus. Nach der Halbzeitpause war der
Damm dann endlich gebrochen. Das Mit-
telfeld suchte die Abschlüsse schneller
und nutzte die daraus entstehenden frei-
en Räume. Was folgte waren Tore von
Rouven T. 2x, Tim A. 1x und Aaron A. 1x..
In die Kategorie Tor des Monats reihte
sich Rouven T. mit einem direkt verwan-
delten Freistoßtor ein. Aus ca. 30 Metern
hämmerte er den Ball in den Winkel des
gegnerischen Tores. Am Ende stand es
5:0 und jeder der mitgereisten Zuschauer
ist an diesem herrlichen Fußballtag auf
seine Kosten gekommen.

Auf zum Dorfbrunnenfest
am 24. und 25. Mai
Auch in diesem Jahr steigt wieder das
Dorfbrunnenfest des Musikvereins auf
dem Rathausvorplatz in der Brunnen-
straße, mit musikalischen Programm-
punkten, sowie kulinarischen Genüssen.
Am Mittwochabend eröffnen die Spessarter
Musikanten ab 19.30 Uhr das Fest, bevor
es ab ca. 20.30 Uhr mit „DJ Carlo`s Schla-
gerwunschparty“ mit Barbetrieb rund geht.
Am Donnerstag, startet der Festbetrieb um
11 Uhr, ab ca. 12 Uhr werden die Spessar-
ter Musikanten ihr Sommerprogramm vor-
stellen. Um 14 Uhr ist in Spessart erstmals
der Harmonikaspielring Bietigheim zu erle-
ben, bevor um 15.30 Uhr die „Concertinos“
zeigen dürfen, was sie drauf haben. Den
musikalischen Abschluss übernehmen ab
ca. 17 Uhr die „Brass Jokers“.
Am Donnerstag ist nachmittags auch
wieder eine Kinderbetreuung eingerichtet,
darüber hinaus gibt es natürlich die be-
liebten Spargel mit Pfannkuchen, Maulta-
schen mit selbstgemachtem Kartoffelsa-
lat, Kaffee und Kuchen und vieles mehr.
Es lohnt sich also, mal vorbeizuschauen.

Am Freitag, 19. Mai, 20 Uhr ist im Ver-
einsheim gemeinsame Singstunde Frau-
en- und Männerchor.
Auch Sänger und Sängerinnen aus dem
Vokalensemble willkommen!

Erste-Hilfe-Tipp
Sie brauchen nachts, am Wochenende
oder an Feiertagen einen Arzt? Wenn
Ihre Arztpraxis am Wochenende an Fei-
ertagen oder auch unter der Woche ge-
schlossen ist, können Sie sich an den
Ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Telefonisch erreichen Sie den Ärztlichen
Bereitschaftsdienst der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg
kostenlos unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116117.
Mit der kostenlosen App Notfallpraxen
BW finden Sie auch schnell ärztliche
Hilfe. In lebensbedrohlichen Situationen
wählen Sie den Notruf 112.

Rückblick Maifest 2017
Auf die Gefahr hin, dass sich die Rückbli-
cke vom Maifest 2016 und dem diesjähri-
gen gleichen - das Wetter war nicht besser,
es war schlechter. Beim Aufbau und beim
Richten am Freitag, als wir erwartungsfroh
viele Kisten mit Biergläsern gespült und
fürs Fest gerichtet haben, war das Wetter

ja auch noch gut. Auch am Samstag beim
Aufstellen des Weinstandes und der Bier-
insel und der Garnituren ließ es sich gut
im Freien und in der Sonne aushalten. Das
änderte sich, je mehr sich der Festbeginn
am Abend näherte. Der Himmel öffnete
seine Schleusen, sodass die Band Pirm-
Jam ihre Anlage gleich im Zelt aufbaute.
Vorweggenommen - die Band war klasse,
und, das war die einhellige Meinung aller
Festbesucher - zum nochmaligen Wieder-
hören prädestiniert. So gabs auch viel Ap-
plaus für das Akustik-Duo aus der Pfalz.
Der Sonntag kam, das schlechte Wetter
blieb. Es war kalt, es war nass, es regnete
und die Stimmung war im Keller. Nur eini-
ge Hartgesottene trauten sich mit Chris-
tian Schottmüller in den Regenwald. Am
Nachmittag war zwar ein kleiner regenfreier
Abschnitt, an dem die Kinder in der Einfahrt
einige Spiele ausprobieren konnten, aber
es blieb nicht lange so. Dabei hatten wir
extra eine Hüpfburg organisiert und unsere
Gardemeisterin hatte tolle Spiele besorgt.
Doch die Wiese war total nass und nicht
zu nutzen. So war es nicht verwunderlich,
dass nicht viele Leute den Weg zu uns
fanden. Denen, die gekommen sind oder
das Essen mitgenommen haben, danken
wir darum umso herzlicher. Wir wissen das
zu schätzen. Das Essen einschließlich Pasta
war auch wirklich sehr lecker. Am frequen-
tiertesten war der Raum vom Gesangverein
(danke fürs Zurverfügung-stellen), da gabs
Kaffee und Kuchen und manch einer nahm
auch gleich das Mittagessen dort ein. Das
einzige, was an diesem Tag an schönes
Wetter erinnerte, war die Sommerschorle
am Weinstand. Dass wir trotzdem im CSE-
Helferkreis noch Spaß hatten, spricht für
die gute Moral im Verein. Nach dem kur-
zen regenfreien Abschnitt wurde es wieder
dunkel und der Regen setzte wieder ein.
So fingen wir schon früh mit dem Abbau
und Verräumen an. Die liebevoll gespülten
Gläser wurden größtenteils unberührt wie-
der im Bierwagen verstaut. Am nächsten
Tag dann, natürlich auch bei strömenden
Regen, wurde alles wieder in den Urzustand
zurückversetzt, Zelte und Theken abgebaut,
Garnituren, Grills, Wärmebehälter und was
man alles so für ein Fest braucht, wieder
zurückgeräumt. Überflüssig zu erwähnen,
dass am Dienstag dann das schöne Wetter
wieder Einzug hielt und man wieder in der
Sonne sitzen konnte.
Uns bleibt jetzt nur, auf schönes Wetter
im nächsten Jahr zu hoffen. Das hätten
wir nämlich 2013 das letzte Mal, seither
schlagen wir uns mit Regenwetter rum.
Herzlichen Dank möchten wir jetzt allen
sagen, unserem Auf- und Abbauteam, un-
serer Gastroabteilung, allen Helfern beim
Kinderspielnachmittag, an den Ständen,
vor und nach dem Fest. Ein ganz großer
Aktivposten ist an solchen Tagen auch
unser Kaffeestand, das haben wir den vie-
len Kuchenbäckerinnen zu verdanken, die
wieder ganz tolle Kuchen vorbeigebracht
haben, die reißenden Absatz fanden.
Danke auch den Anwohnern für ihr Verständ-
nis, wenns doch mal etwas lauter wurde.


